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Karlsruhe , Mittwoch den ÄS. September 1909 . Telephô Rr . 8«. 25 . Jahrgang .
Rr . 62 des

„ssrsrienibrr Msknungs-Änzriger"
der „Badische« Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad . Presse - zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer, Wohnungen und Ladenlotale .

89 * Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 4S6
umfaßt 12 Seite », intl . Unterhaltungsblatt Rr . 78 ;
die Abendausgabe Rr. 4SI umfaßt 8 Seiten ; zu¬
sammen

Das englische Mittelmeer -Asmmands .
(Von einem militärischen Mitarbeiter .)

lg Noch in diesem Monat legt Lord Kitchener den von ihm seit
1902 geführten Oberbefehl über die britisch-indischen Truppen end¬
gültig nieder und begibt sich zunächst zurTeilnahme an den imNovember
stattfindenden Kaisermanövern nach Japan , und von hier aus über
Australien nach Kanada in sein« Heimat zurück. In den beiden
großen „Schwesterstaaten" will er die bis jetzt vorhandenen militäri¬
schen Einrichtungen einer eingehenden Prüfung und Besichtigung un¬
terziehen und darnach seine Vorschläge formulieren , wie nach den Be¬
schlüssen der letzten Reichsverteidigungskonferenz die hier verfügbaren
Kräfte und Mittel am besten zur Verwirklichung des Gedankens eines
das ganze britische Reich umfassenden Reichsheeres zu verwenden und
organisieren sind . Daß Lord Kitchener dabei als Vorbild die von Mi¬
nister Haldane im Mutterlande geschaffene Territorialarmee schon
jetzt im Auge haben und demgemäß bereits mit einem festen Planevor die Regierung in Ottawa und Melbourne tr -ten werde, wie es
vielfach in der ausländischen Presse hieß, erscheint schon um deswegen
wenig glaubwürdig , weil es bekannt ist, daß der bisherige Höchst¬
kommandierende in Indien mit den bisher durchgemhrtcn Heeresre¬
formen des englischen Kriegsministers durchaus nicht in allen Punk¬ten Lbereinstimmt und namentlich die neue Organisation der Milizen
verwirft . Auch hat sich Lord Kitchener in allen seinen bisherigen
Stellungen als ein so praktischer und selbstständiger Kopf erwiesen,der erst an Ort und Stelle Umschau halt und sorgfältig prüft und
wägt , bevor er Entscheidungen trifft , daß ihm ein : schablonenhafte
Nachahmung vorhandener Einrichtungen gar nicht zuzutrauen ist.
Erst wenn alle diese Aufgaben gelöst sein werden , wenn greifbare Re¬
sultate der Londoner Zentrale zur Vorlage gebracht werden können,dann wird Kitchener, so weit sich ein Termin dafür schon heute voraus¬
bestimmen läßt , im März 1910 den wichtigen Posten eines High Com-
missioner im Mittelmeer antreten .

Es ist ja heute kein Geheimnis mehr, daß die Regierung lange
geschwankt hat , ob sie diese Stelle , nachdem sie durch die Amtsnieder¬
legung des Herzogs von Eonnaught frei geworden war , Lord Kitcheneranbieten solle, oder ob es nicht ratsamer sei, die hervorragende Kraft
dieses bewährten Generals am Mittelpunkt der Reichsregierung zurSeite zu haben . Erst allgemeine politische Erwägungen bezüglich der
wachsenden Bedeutung des Mittelmeergebietes für die englische Welt¬
herrschaft, dann aber auch die fast gleichzeitig erfolgte Ablehnung Kit -
cheners des ihm angebotenen Amtes mit der Begründung , daß diesesin seiner bisherigen engen Begrenzung seine Tätigkeit nicht erfüllenkönne , haben zu der Ueberzeugung geführt , daß einmal nach Maltaein ganzer Mann gehöre und daß dann alles aufgeboten werden müsse,um für das um vieles zu erweiternde Oberkommando dort den be-
fähigsten General , den England besitze, zu gewinnen . Ganz besonders

Der Mannheimer Luftkreuzer .
ech Mannheim , 29 . Sept . Die sportbegeisterte BevölkerungMannheims und Ludwighafens wird in den nächsten Wochen die

Freude haben nach Zeppelin und Parseval einen dritten Lustschifftyp,den Schütteschen Riesenluftkreuzer , begrüßen zu können. Es dürfte
deshalb von Interesse sein , eine zusammenhängende Darstellung über
die imposante Anlage zu geben, aus der das Lustschiss seiner Vollen¬
dung entgegengeht. Man gelangt zu der Lanzschen

'
Luftschiffwerftvon der Staatsstraße Rheinau -Brühl aus auf einer extra angelegten

gepflasterten Zufahrtsstraße . Das gewaltige A. -al , auf dem sich die
riesige Luftschiffhalle mit verschiedenen anderen Gebäulichkeiten er¬
hebt , ist 1 Million Quadratmeter groß und durch einen umlegbaren
Drahtgeflechtzaun umschlossen. Etwa in der Mitte auf der östlichenSeite des Platzes an der Bahn Rheinau -Brühl soll eine Haltestationmit Kantine errichtet werden . Die Kantine ist für das Publikum ,
für die beim Luftschiffbau beschäftigten Beamten und Arbeiter und fürdas Militär bestimmt, das bei den Aufftiegen zur Hilfeleistung heran¬
gezogen wird . Das Kriegsminssterium hat dem hiesigen Regimentbereits entsprechende Weisung gegeben.

Ehe man die Lustschiffhalle erreicht, stößt man linker Hand aufdas Zngenieurhaus , in dem eine Telegraphenstation für tönende
Funken nach dem System Slaby Arco untergebracht ist. In dem Ge¬
bäude befugen sich weiter die Empfangs - und Wohnräume für den
Konstrukteur des Luftschiffes, Professor Schütte , und den Betriebs -
Ingenieur . Für den Wärter der Anlage find besondere Räumlich¬keiten errichtet . An der Westseite der Halle erhebt sich das Arbeiter -
« ohnhaus , in dem Räume für 10 Vorarbeiter und für ca . 40 Arbeiter
vorhanden sind . Auch dieses Gebäude ist überaus praktisch eingerichtet ,hat doppelte Holzverschalung, Waschräume und wie alle übrigen Ge¬
bäulichkeiten elektrische Beleuchtung. Weiter findet man hier eine'Kantine und einen großen Speise- und Schlaffaal für ca . 40 Personen .
Ŝchließlich ist in diesem Gebäude die elektrische Kraststation unterge¬
bracht. Die elektrische Energie wird von der Zentrale Rheinau ausin einem mehrphasigen Wechselstrom von 2750 Volt , der bis auf 125
lVolt herunter transformiert werden kann . Hergeleitet¬

beigetragen hatten zu diesem Entschluß der Regierung naturgemäßdie großen « organisatorischen Erfolge , die Kitchener in den sieben
Jahren seines Wirkens in Indien erreicht hat . Man hat sich erinnert ,wie zerfahren und verworren die Heereseinrichtungen waren , als Lord
Kitchener das Kommando über die dortigen Truppen im Jahre 1902
übernahm , wie es fast unmöglich war , die nur lose zusammengesügtenund weit auseinander dislozierten vier Armeeabteilungen für den
Fall eines Krieges oder auch nur eines Aufruhrs als leidlich brauch¬bares Instrument zu verwenden und gegen die bedrohten Grenzenim Nordwesten des Reiches vorzubewegen. Und man hat dann gesehen ,wie aus diesen unförmigen Massen im Laufe verhältnismäßig weniger
Jahre in der Hand des großen Reformers eine kriegstüchtige Waffe ge¬worden ist, eine Armee aus neun festgegliederten Divisionen in zweiKommandos , je eins im Norden und Süden , zusammengefaßt , bereit ,im Mobilmachungsfalle mit mehr als 150 000 gut ausgebildeten
Mannschaften ins Feld zu treten . Und es hat sich weiter herausge¬
stellt , daß auch auf den wichtigen Gebieten der Erziehung des Offizier¬korps, der Besoldung, des Nachschubwesens , der Bewaffnung , des Äus -
baus des strategischen Eisenbahnnetzes u . dgl . m . von dem Höchstkom-
mandierenden Großes und Staunenswertes geleistet worden war , sodaß kein Gebiet unberührt geblieben war, das in den Plan eines
großen Reorganisationswerkes hineingehört .

'
So ist es denn kein Wunder , daß die leitenden Männer an der

Themse ihre ganzen Hoffnungen auf die reichen Erfahrungen und die
vielseitigen Verdienste Lord Kitcheners setzen und von ihm erwarten ,er werde die ihm übertragene Kommandostelle im Mittelmeer so aus -bauen und verwalten , wie ste ihrer großen Bedeutung als Zufahrts¬und Durchgangsstraße bei Gibraltar und am Suezkanal entspringt .An militärischen Kräften werden für diese Aufgaben dem Ober¬
befehlshaber , vorderhand wenigstens, nicht übermäßig viel Truppenzur Verfügung stehen , denn die zu einer 7. Division der ExpeditionaryForces bestimmten Kontingente in Malta , Gibraltar , Cypern und
Aegypten repräsentieren nur ein Aufgebot von zusammen 18 000Mann , stellen also kaum mehr als den zehnten Teil der bisher in
Indien befehligten Truppen vor . Aber begründete Aussichten sindwohl vorhanden , und auf der Londoner Reichsverteidigungskonferenzzuverlässig festgestellt worden, daß die Hilfstruppen der South AfricaUnion und des Australian Commonwealth die Machtmittel zu Lande
dermaleinst verstärken und im Bedarfsfälle unter das Kommando des
Höchstkommandierendenim Mittelmeer treten werden . Wenn danndazu noch Teile des „Auslandsheeres " im Mutterlands kommensollten, wie es in gut informierten englischen Blättern heißt , dannhält freilich Lord Kitchener eine Gewalt in Händen , wie sie seinVorgänger in Malta nicht annähernd gehabt hat und auch ihm nichtübertragen war , als er noch in Indien seines schwierigen Amteswaltete . Die politischen Erwägungen , die England Veranlassunggeben, sein Interesse jetzt mehr als bisher nach dem Mittelmeer zukonzentrieren, gehören : icht hierher , sind zudem auch längst bekannt .Vom militärischen Gesichtspunkt interessiert davon gegenwärtig nurdie geplante Verstärkung der österreichischen und italienischen Flotte ,durch die angeblich der Dreibund sein Machtbereich im Mittelmeerweiter ausdehnen und verstärken wolle.

Zur Landlagswahl in Baden .
ß Karlsruhe , 29 . Sept . Man schreibt uns : Nachdem die ersteVersammlung der Vereinigten liberalen Parteien - er Weststadt im

„Felseneck" einen so glänzenden Verlauf genommen, darf man auchder zweiten mit Zuversicht entgegensetzen . Wie bereits gemeldet ,findet dieselbe am heutigen Mittwoch, abends Vz 9 Uhr , in der „Rose"
(Kaiserplatz) statt und soll insbesondere den Wählern der Nordwest -ftadt (Hardtwaldviertel ) und inneren Weststadt Gelegenheit geben,den Kandidaten , Herrn Rechtsanwalt Frühans , sein Programm ent¬wickeln zu hören. In der Diskussion , an der zu beteiligen jedermannfreistcht, werden Redner aus den verschiedenen liberalen Gruppendas Wort ergreifen . Es ist also eine interessante Versammlung zu

Die Luftschiffhalle selbst, die sich in einer Länge von 134 Metern
genau von Süden nach Norden erstreckt, ist fast ganz aus Holz gebaut .Die Höhe der Halle beträgt 28 Meter , die lichte Weite 28 und inkl .der Nebenräume 38 Meter . Während die Südseite der Halle durch eineabnehmbare Wand verschlossen ist, ist die für die Ausfahrt des Luft¬schiffes bestimmte Nordseite offen . Sie kann aber mit einm großenwasserdichten Vorhang verschlossen werden. In der Halle befinden sichWerkstätten für Schlosserei , Schreinerei und Herstellung von Ballon¬körpern mit allen erforderlichen modernen Maschinen. Außerdem istein Raum für die Unterbringung der Wasserstoffüllungsanlage für5000 Wasserstofflaschen ä 5 Kubikmeter Inhalt vorhanden . Bei Nachtbeleuchten große Bogenlampen die Umgebung der Halle . Die Jnnen -beleuchtung liefern 200 Osramlampen . Ein großer Scheinwerfer istfür die Abgabe von Lichtsignalen bestimmt. An der Südseite der Hallebefindet sich ein 12 Meter tiefer Brunnen , von dem aus eine eleltrifch .betriebene Pumpe das Wasser in ein Reservoir treibt , das an derDecke der Lustschiffhalle angebracht ist und 15 000 Liter faßt . Bon hieraus wird das Wasser in die Halle und die sämtlichen Nebengebäudegeleitet .

Eine große Anzahl Hydranten sind dazu bestimmt , ein in derHalle ausbrechender Brand im Keinie zu ersticken,' auch zwei fahrbaregroße Feuerwehrleitern sind vorhanden. Jeder Pfeiler der Hallestellt einen Blitzableiter dar , da er mit dem Erdboden durch einenEisendraht verbunden ist. Außerdem hat die gesamte Eisenkonstruk¬tion des Daches leitende Erdschlüsse, so daß eine Blitzgesahr nachmenschlicher Berechnung ausgeschlossen ist. Die Halle ist nach demübereinstimmenden Urteil von Fachleuten mustergültig ausgeführtund eine der besten und praktischsten , die bis jetzt überhaupt existieren .Das im Innern der Halle emporragende Luftschiffbaugerüft be¬steht aus 14 großen ringförmigen , auf stählernen Trommeln mon¬tierten Leeren. Die Trommeln sind auf vertikalen Holzmasten mon¬tiert und gleichzeitig durch stählerne Wellen mit einander verbunden .Die Leeren bestehen aus einem Netzwerk von ca. 50 Millimeterstarken Mannesmannröhren . Sie sind leicht demontierbar , da stenach Fertigstellung des hölzernen Luftschiffgerippes wieder entferntwerden müssen . Der größte '
Durchmesser des Luftschiffes, 18,4 Meter ,liegt vor der Mitte , während di« Enden parabolisch verjüngt sind.

erwarten und Pflicht d»r liberal gesinnten Wähler des Bezirks , sichrecht zahlreich einzufinden.
a . Schönau i SB. , 28. Sept . Am Sonntag fand im Ochsensaalehier ein öffentliche Wählerversammlung statt , die gut besucht war .Den Vorsitz führte Herr Schweiger-Zell, welcher nach Eröffnung der

Versammlung dem Kandidaten der nationalliberalen Partei , Herrn
Bürgermeister Leonhart von Weitenau, das Wort zu seiner Programm¬rede erteilte . Die schlichten verständlichen Ausführungen des Redners
hinterließen einen guten Eindruck. Als tüchtigen Kämpfer im poli - .
tischen Schlachtfeld lernte man Herrn Oberdomäneninspektor Odenwaldkennen, der vom Standpunkt liberaler Gesinnung unb Ueberzeugungaus die wichtigsten Fragen unserer Politik beleuchtete. Die beidenRedner ernteten reichen Beifall .

Zenttnm und Mittelftändler .
Zf Karlsruhe , 29 . Sept . Der „Bad . Beob." bringt einen längerenArtikel über das nunmehr definitive Zusammengehen der KarlsruherZentrumspartei mit den Mittelftändlern . Er erklärt darin u . a . :

„Der Ortsausschuß der Zentrumspartei hat in seiner letzten Sitzungam Montag beschlossen, hier in Karlsruhe die Kandidaten der Mittel¬
standsbewegung zu unterstützen unter der Voraussetzung , daß keinerder Kandidaten im Fall seiner Wahl dem Block — selbstverständlichso wenig wie einer andern der Parteien im Parlament — beitrete .Nachdem diese Bedingung nun seitens der Mittelstandskandidaten zu¬gegeben ist, tritt die Unterstützung der Mittelftandskandidaturen inder Stadt Karlsruhe durch die örtliche Zentrumspartei in Kraft ."Der „Beob.

" weist hierzu noch darauf hin , wie das Zentrum hierin Karlsruhe keinerlei Aussicht habe, eigene Kandidaten durchzu¬bringen und anderseits in Rücksicht auf die politische Lage niemalsein Zentrumsmann einen Kandidaten des Blocks oder des „Groß¬blocks " wählen könne . Anderseits wird wiederholt , daß das Zentrumder Mittelftandsbewegung als solcher durchaus fernsteht.Das Zentrumsblatt fährt dann in Bezug auf die Mittelstands¬frage fort : „Diese Bewegung ist tatsächlich in Karlsruhe aus liberalen
Kreisen erwachsen und aus wirtschaftlichen Bedürfnissen, die mit derPolitik nur lose Zusammenhängen, hervorgegangen . Wie sich das
Zentrum der Mittelstandsbewegung gegenüber überhaupt stellt, istfür die taktische Frage , ob das Zentrum sie in Karlsruhe unterstützenkann , völlig gleichgiltig. Bekanntlich unterstützt das Zentrum grund¬sätzlich alle gerechten auf Stärkung des Mittelstandes ausgehendenForderungen . . . . „Jeder gewählte Mittelstandskandidat ferner ver¬ringert die Zahl der Blockmandat« oder der sozialdemokratischen umeines . Wir können das nur als wünschenswert bezeichnen ebenso im
Interesse von Karlsruhe wie des Landes.

„Aus all diesen Gründen hat der Ortsausschuß des Zentrumsin Karlsruhe sich entschlossen, die Parole auszugeben : Gegen die
Sozialdemokratie ! Gegen den liberalen Block! aber Für die Mittel -
standskandidaten !" — Damit ist jedenfalls eine klare Sachlage ge¬schaffen

Badische Lhrsnik .* Graben (A. Karlsruhe ) , 28. Sept . Gestern nachmittag entlud
sich hier und in der Umgegend ein heftiges Gewitter mit Hagelschlag.Hierbei fuhr der Blitz in ein Kuhwagengefährt aus freiem Felde ,tötete die Kuh und lähmte den Fuhrmann M . Herzog. Der Mannsaß auf der Wagendeichsel und wurde in dieser Stellung bewußtlosvon dem in der Nähe beschäftigten Bauunternehmer Ell gefunden .Ein Sohn des Herzog saß auf dem Wagen, der mit dem Schreckendavon kam . In sitzender Stellung mußte der Mann nach Hausetransportiert werden, woselbst er nach llstündiger Bewußtlosigkeitplötzlich einen kräftigen Schrei tat und wieder zu Leben kam.* Vom Albtal , 28 . Sept . Bei einem Tanzvergnügen im Saalezur „Linde" in Moosbronn , welcher mit Gasolin beleuchtet wird , gingdas Licht aus . Als der Besitzer den Apparat wieder in Gang setzte,sammelte sich Gas in dem dicht besetzten Saal an . Ein East zündetenun unvorsichtigerweise ein Streichholz an und so entstand eine Ex-

Das Luftschiff, welches in 13 Zellen 19 750 Kubikmeter Gas faßt , hatdie imponierende Länge von 129 Meter . Es erhält 4 Motore , die500 effektive Pferdekräfte entwickeln und 2 Propeller von je 3)4Meter Durchmesser antreiben . Die Geschwindigkeit des Luftschiffeswird voraussichtlich 50 Kilometer in der Stunde betragen .Unter dem bereits fertiggestellten Schablonenbau des Luftschiffesist genau wie bei großen Schiffbauten ein Helling mit Laufstegen fürdas Holzgerippe gebaut . Mitten durch die Halle führt ein 3 Metertiefer und 14 Meter breiter Graben, der völlig mit Holz verschall istund zur Aufnahme der Gondeln dient. Der Graben mündet in einerLänge von etwa 100 Metern trichterförmig in den Landungsplatzaus . Auf den Böschungen des Grabens, der an der Mündung 9Meter breit ist, führen zwei Gleise entlang , auf denen sich zwei fahr¬bare elektrisch betriebene Spills zum Verholen des Luftschiffes be¬finden . Das Verholen soll in der gleichen Weise gehandhabt werden ,wie bei großen Schiffen, weshalb auch eine Reihe von Pollern vor -gesehen ist.
Der Landungsplatz ist etwa 50 Hektar groß und mit Ankervor¬richtungen versehen . Die Gondel ist geteilt in einen Raum fürsämtliche Steuerapparate und für die für eine Luftieise unentbehr¬lichen nautischen Instrumente . Der Raum ist vollständig abge¬schlossen gegen den sog. Maschinenraum, um das Geräusch der Mo¬toren möglichst zu dämpfen. Das Gerippe des Luftschiffes bestehtaus hochkant gestellten Trägern , ähnlich den Doppelbodenlängs¬trägern unserer großen Linienschiffe und Kreuzern. Von der Ver¬wendung kanadischer Fichte in spiralförmig gewundenen Hölzern ,wie in der Presse oft irrtümlich behauptet wurde, ist bei der Gerippe¬konstruktion nie die Rede gewesen . Das Gerippe wird nach demSystem Huber ausgeführt . Die ganze Anlage macht auf den Be¬schauer einen ' imponierenden Eindruck . Man scheidet von der Werstmit der vollen Ueberzeugung, daß ein bewunderungswürdiges Werkseiner Vollendung entgegengeht, das dem Konstrukteur des Luft¬schiffes , Herrn Professor Schütte-Danzig und seinen Ingenieuren undArbeitern , nicht minder aber auch der Firma Heinrich Lanz die denLuftkreuzer auf ihre Kosten erbauen läßt, und der Stadt Mannheimzum Ruhme gereichen wird . “



* * rT ««uciwoihu . arcmtnonj oen 2». vepr . inuy
püfan , die aber zum Glück niemand größeren Schaden zufügte. Do .!)
wurden die Kleider einiger Gäste versengt und Fenster und Türen ge¬
sprengt . Der Wirt wurde an den Händen und im Gesicht etwas ver¬
letzt. * Bruchsal , 29 . Sept . Mit dem 1 . November wird das Forstamt
St Leo» ausgehoben und infolgedessen der Domänenwald „Untere Lutz
Hardt" und die Waldungen auf Gemarkung Kronau und St . Leon dem
Forstamt Philippsburg , dagegen die Waldungen auf Gemarkung Rei¬
lingen und Rot dem Forstamt Wiesloch zugeteilt .

e . Von der Enz , 28. Sept . Im Enztal und seinen Seitentälern
ist das Auftreten der Kreuzotter glücklicherweise ein seltenes . Umso
mehr Aufsehen erregte die Mitteilung , daß ein Schüler der Latein¬
schule in Vaihingen a . E . , Sohn des Eutspächters Bader von Riet ,
auf dem Wege von Enzweihingen nach Riet von einer dieser giftigen
Schlangen angefallen und gebissen wurde . Sofortigem ärztlichen Ein¬
greifen gelang es , die Lebensgefahr zu beseitigen .* Merchingen (A . Adelsheim ) , 28. Sept . Dem TaglShner Lud¬
wig Arnold hier wurden vom Arzt Opiumtropfen mit der ausdrück¬
lichen Weisung verschrieben, nicht mehr wie dreimal täglich je 20
Tropfen zu nehmen . Arnold trank aber gleich das ganze , etwa 189
Tropfen enthaltende Fläschchen aus , verfiel in tiefen Schlaf und starb .* Donaueschingen , 28. Sept . Gestern abend wurde in der Turn¬
halle des neuen Volksschulgebäudes eine BLrgerausfchutzsttzung abge¬
halten , die in eine Abschiedsfeier für den aus seinem Amte scheiden¬
de« Herrn Bürgermeister Fischer auslief . Rach Erledigung der
Tagesordnung dankte Herr F . F . Kammerpräsident Dänzer dem
Scheidenden für die erfolgreiche Tätigkeit während seiner langen
Dienstzeit ; Herr Fischer habe sich dadurch hier ein ehrendes bleibendes
Andenken geschaffen.

a . St . Blästen , 29 . Sept . In der Nähe des Moosbrunnens ist die
Leiche des Taglöhners Peter Bocksteller gen . Windberger Peter von
Häuhern gefunden worden . Der Verunglückte war in der Schmelze

.beschäftigt und wollte fich aus einer Wirtschaft nach Hause begeben .
Er machte vermutlich einen Fehltritt und fiel so unglücklich in einen
Graben , daß er das Genick brach.

Nus der Residenz
Karlsruhe . 29 . September .

# Kranzniederlegung . Eine Abordnung des Stadtrats hat am
gestrigen Gedenktage einen Lorbeerkranz mit den Farben der Stadt
Karlsruhe an der Bahre des verewigten Erotzherzogs Friedrich I .
niedergelegt . . Auch wurde in einem Telegramm an die Grotzherzogin
Luise der teilnehmenden und dankbaren Gesinnung der Karlsruher-Bürgerschaft Ausdruck verliehen . Hierauf ist Herrn Oberbürgermei¬
ster Siegrist aus Mainau folgende telegraphische Antwort zugegan¬
gen : „Ich danke Ihnen von Herzen für den warmen Ausdruck Ihrer
Teilnahme an dem heutigen an schmerzlichsten Erinnerungen reichen
Tage und für die Treue dankbaren Gedenkens , die Sie mir im Rück¬
blick auf unfern teuer » Heimgegangenen Erotzherzog aussprechen , wel¬
cher Sie in mich tiefrührender Anhänglichkeit an den hohen Entschla¬
fenen durch Niederlegung eines Kranzes an seiner Ruhestätte auch im

-Namen des Stadtrats noch besonderen Ausdruck gegeben haben . Möge
dieser Tag im Segen der Vergangenheit weiterwirken .

gez. Grotzherzogin Luise .
"

# Zur Gründung einer Ortsgruppe Karlsruhe des DeutschenLuftflotten -Bereins . In einer gestern abend im kleinen Rathaussaaleunter Vorsitz des Herrn Oberbürgermeisters Siegrist abgehaltenen
Sitzung des Komitees zur Gründung einer Karlsruher Ortsgruppedes Deutschen Luftflotten - Bereins wurde beschlossen, in Anbetrachtder vor der Türe stehenden Landtagswahlen die konstituierende öffent¬liche Versammlung erst in den ersten Tagen des November einzube¬
rufen . Die bis dahin noch zur Verfügung stehende Zeit soll zur Fest¬legung der Statuten und zur weiteren Werbung von Mitgliedern fürden Verein benutzt werden . In der Sitzung wurde ferner ein provi¬
sorischer Vorstand aufgestellt , der der öffentlichen Versammlung zurWahl vorgeschlagen werden soll . In einer sehr anregenden Aus¬
sprache wurden die Zwecke und Ziele der Karlsruher Ortsgruppe des
deutschen Luftflottenvereins diskutiert und dabei insbesondere betont ,daß auch in den weitesten Kreisen durch Veranstaltung von Freiballon¬
fahrten , durch Hierherziehung von Motorluftschiffen und durch die
Ermöglichung von Flügen bekannter Aviatiker in allernächster Nähe
unserer Stadt das Interesse für die Luftschiftahrt geweckt und geför¬
dert werden soll . Es steht mit Bestimmthert zu erwarten , daß der
Verein , für den schon über 600 Anmeldungen aus Karlsruhe bor¬
liegen , erne intensive Tätigkeit in der breiteren Oeffentlichkeit ent¬
falten wird und datz unsere Stadt der Schauplatz einer ganzen Reihe
hochinteressanter Vorführungen aus dem Gebiete der Luftschiftahrt
werden wird . Selbstverständlich ist - es , um solche Pläne realisieren zu
können , notwendig , datz fich weiteste Kreise dem Vereine anschließen ,
der durchaus nicht exklusiv ist und auch nicht sein soll. Nur wenn der
Verein wirkliche Popularität genießt , kann er sein Ziel .: die großen
Mafien für den Gedanken zu begeistern , daß Deutschland auf dem
Gebiete der Luftschisfahrt an der Spitze aller Völker marschieren
mutz, erreichen. . . _ — . .

Bo « der bad. laudwirtschaftl . Berufsgeuosseuschaft.
=4= Karlsruhe , 28 . Sept . Im Monat August gelangten beim Ee -

nossenschaftsvorstand 666 Unfälle zur Anzeige , wovon 640 auf die
Landwirtschaft und die mitverficherten Nebenbetriebe und 26 auf die
Forstwirtschaft entfallen . Erstmals entschädigt wurden 319 Fälle ;
hierunter find 6 Fälle mit tödlichem Ausgang . An Jahresrenten
wurden für die neu entschädigten Fälle 25 680 °tt angewiesen und zwar
an 313 Verletzte 25 290 M. und an 3 Witwen 390 M . Für die tödlich
verlaufenen Unfälle wurden weiter 300 M Sterbegelder bezahlt .

Im gesamten waren zu Anfang des Monats August 23 555 Per¬
sonen im Rentengenuß , davon schieden im Laufe des Monats August
durch Einstellung der Rente 138 und durch Tod 45 aus . Unter Berück¬
sichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1 . September
23 688 Personen Renten im gesamten Jahresbetrage von rund
1934 500 <M . Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats
August Entschädigungen abgelehnt wurden , betrug 113 ; in 424 Fällen
wußten Aenderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

Vermischtes.
8k. Dresden, 29 . Sept . Der gegenwärtig noch immer vielfach

die Gemüter aufregende Streit zwischen Cook und Peary fordert ge¬
radezu eine Prüfung der Glaubwürdigkeit der Angaben beider For¬
scher heraus . Hierzu schreibt Studienrat Dr . Hoffmaun in Dresden :
»Erstreckt man diese Prüfung zunächst nur auf die astronomischen An¬
gaben . so ist bis jetzt an den Cookjchen Mitteilungen , soweit sie ver¬
öffentlicht sind, keine Unrichtigkeit festzustellen . Anders steht es mit
den Pearhschen . Pearh depeschierte, er habe am 6. April durch Beob¬
achtungen des Mondes festgestellt , datz er sich am genannten Tage in
einer nördlichen Breite von $9 Grad 57 Minuten befunden habe . Be¬
rechnet man nun mit Hilfe des Berliner astronomischen Jahrbuches
für den genannten Tag die Stellung des Mondes , so ergibt sich, daß
der Mond am 6. April und ebenso auch an den folgenden Tagen gar
nicht über den Horizont des Nordpols gekommen ist und somit von
Peary auch nicht gesehen werden konnte. Hat Pearh wirklich am 6.
April den Mond gesehen, so war er vom Nordpol mindestens noch
250 Km . entfernt .

"
hd Dresden , 29 . Sept . (Tel .) Bier Räuber kamen abends auf

Fahrrädern in der Ortschaft Weinböhla an und drangen in ein allein

stehendes Haus ein , wo sie die Bewohnerin überfielen , fluchteten aber,als diese nach Hilfe schrie . Die Einbrecher entkamen , obwohl sie von
Polizeihunden verfolgt wurden .

^ Berlin , 29 . Sept . (Tel . ) Die Zahl der Zöglinge der Fürsorge -
anstalt Mietschi hat derart abgenommen , datz zu Beamtenentlassüngen
geschritten werden mutzte.

hd Landsberg 0 . d . SB ., 29 . Sept . (Tel .) Im Eilzngr Berlin -
Schneidemühl , der um 1 llhr 16 Min . nachts hier eintrifit , wurde kurzvor CLstrin ein Raubanfall von einem maskierten Verbrecher ver¬
sucht . Dieser versuchte während der Fahrt in ein Kupee 2. Klasse ein¬
zudringen , in dem sich ein Offizier befmrd. Dieser zog die Rotbremse ,worauf der Verbrecher absprang und in der Dunkelheit entkam .= Posen , 29 . Sept . (Tel .) Der 28jährige herzoglich-anhaltische
Revierförster Leander , der fich Donnerstag voriger Woche im Lusch -
witzer Forst auf die Pürsche begeben hatte und seit dieser Zeit spurlos
verschwunden war , wurde jetzt als Leiche in einem Sumpf gefunden .
Er ist zweifellos von Wilddiebe « erschossen worden . Ein Schuß durchden Hals hatte seinen Tod herbeigeführt . Das Gewehr des Ermorde¬
ten wurde bei der Leichensicht gefunden .

hd Bombay, 29 Sept . Der Handelsdampfer „Clan
Mackintosh, der angeblich auf hoher See in die Luft geflogen
sein soll, ist wohlbehalten in Calcutta eingetroffen.

Nugliicksfälle.
d . Magdeburg , 29 . Sept . (Privattel .) In der Schwur¬

gerichtsverhandlung gegen den wegen versuchten Mordes ange -
klagten Fabrikarbeiter Karl Holzhauer fiel der Angeklagte
plötzlich um und verstarb.

1= Breslau , 29 . Sept . ( Tel . ) Heute früh 6 llhr brach in
der Benzolfabrik Dittersbach in den acht Naphthabehältern in
folge einer Explosion ein Brand aus . Der „Schlef . Volksztg ."
zufolge wurden der Arbeiter Linart und der Aufseher Machner
schwer verletzt Zahlreiche Feuerwehren aus der llmgegend
waren tätig , um eine Exploston des großen Benzolbehälters zu
verhüten . Bei den Räumungsarbeiten erlitten drei Feuerwehr¬
leute Verletzungen .

W Frankfurta. M., 29 . Sept . (Tel .) In der Eisengießerei
von I . S . Fries Sohn in Sachsenhausen riß heute morgen um

Uhr die Kette eines Aufznges, mit dem schwere Eisenteile
gehoben werden . Ein eiserner Träger stürzte herab und tötete
den Anstreicher Hopf, während dem Schlosser Jost beide Beine
zerschlagen wurden . Letzterer kam schwer verletzt ins Kranken¬
haus.

M München , 29. Sept. (Tel .) In Furth (RiederLayern )
stürzte eine bei einer Rauferei zusehende Hochzeitsgesellschaft in¬
folge Eeländerbruchs von der Veranda in den Hofraum . 14
Gäste wurden leicht , vier tätlich verletzt

IM Mailand , 29 . Sept (Tel .) Ueber Florenz ist gestern
ein Zyklon hinweggegangen, wobei mehrere Häuser Beschädi¬
gungen erlitten . Ein Blitzschlag zerstörte zum Teil die historische
Kathedrale von Spenesole. Der angerichtete Schaden ist sehr
bedeutend . -

Von der Luftfchiffahrt.
JI .E . » « litt , 29 . Sept . (Privattel .) Wie verlautet , beabfichfigt

Latham nach Beendigung der Johannistaler Flugwoche eine Fern -
fayrt mit seinem Flugapparat anzntrete « .

01 . Berlin , 29 . Sept . (Privattel .) Der französische Aviatiker
Blöriot war für 8 Tage von der Berliner Flugplatzgesellschaft enga¬
giert , ist ab« abgueist . Er sollte in Berlin bei dem Preisfliege « teil¬
nehmen, entsprach aber nicht seinen B « pflichtungen . Nach seinem
ersten Flug waren ihm von der Gesellschaft 20 000 Mark ausgezahlt
worden u . Blöriot weigerte fich, nun diesen Betrag zurück j# « statten ,
weswegen fein Apparat mit Beschlag belegt wurde . Der Schuppen
Blöriots war den« auch heute früh geschloffen und ein Feuerwehrmann
zur Wache aufgestellt , während alle übrigen Schuppen der Besichtigung
der Pressevertreter freilagen . Leblanc , der Schüler Blöriots , dessen
Apparat in dem gleichen Schuppen lagert , weigert sich gleichfalls , an
der Konkurrenz teilzunehmen Man hofft und glaubt , daß es sich bei
dem Vorgehen Blöriots um ein Mihvttständnis handle .

— Paris , 29 . Sept . (Tel .) Die Gebrüder Lebaudy erklärten einem
Berichterstatter , daß bei dem Bau des von ihnen dem Kriegsministe¬
rium angebotenen Luftschiffes der Typ des „Röpublique " beibehalten
werden soll, doch würden verschiedene Verbesserungen , welche man jetzt
täglich entdecke , verwendet werden . Vielleicht werde man die
Schraubenflügel aus Holz Herstellen, wie es einzelüe Fachleute empfeh¬
len . Das neue Luftschiff werde in drei Wochen fertig sein .

MI . Brüssel , 29 . Sept . (Privattel .) Bei der gestrigen Fortsetzung
der Flugwoche in Spa legte der junge französische Flieger Leblond 22
Kilomet « in 23 Minuten 29'/ - Sekunde zurück . Paulhan gab seinen
Flug auf , da die Flugbahn zu schlecht wäre .
maiii

Letzte Telegramme
der „VadifchenPresse".

M Potsdam, 29 . Sept . Die Kaiserin ist in Begleitung des
Prinzen Oskar heute früh 7 .10 Uhr von Rominten auf der Sta¬
tion Wildpark eingetroffen und hat fich in das Reue Palais be¬
geben. >

= Berlin , 29 . Sept . Der „Nordd . Allg . Zig .
" zufolge gedenkt

Reichskanzler von Bethmann -Hollweg Freitag vormittag nach Berlin
zurückzukehren.

hd Breslau , 29 . Sept . In der gestern hier stattgefundenen
Zentrums -Bersammlung brach nach dem dreistündigen Referat des
Reichstagsabgeordneteu Fleischer um Mitternacht ein groß« Tumult
aus , als der sozialdemokratische Redakteur Löbe die Unterstützung
des schwedischenGeneralstreiks für besser erklärte , als die Vergeudung
der Arbeitergroschen zum Peterspfennig . Er wurde von der Redner¬
tribüne herunt « gez« rt und mit Fäusten , Stöcken und Schirmen be¬
droht, bis Schutzleute eindrangen und Frieden stifteten . Die Ver¬
sammlung versiel der Auflösung und die als Gegengewicht geplante
sozialdemokratische Anschluß-Versammlung wurde verschoben.

i= Wien , 29 . Sept . Das „Fremdenblatt " dementiert die
Bläitermeldung von einer angeblichen Reduzierung der Heeres¬
forderungen im nächstjährigen gemeinsamen Budget.

M Paris , 29. Sept . Das radikale Pariser „Journal " be¬
hauptet, daß der Hirtenbrief des französischen Episkopats über
die öffentlichen Schulen von Staatssekretär Merry del Val ver¬
faßt worden sei. Dieser Hirtenbrief sei nur der erste Att in dem

unerbittlichen Kampfe , welchen der Vatikan gegen die franzö¬
sische Republik unternommenhabe.

== Paris , 29. Sept . „France Militaire " zufolge wird eine Anzahlvon Jnfanterieoffizieren znr Artillerie übertreten , bei welcher infolgeder Vermehrung d« Battetten Mangel an Offizieren herrscht. DieseJnfanterieoffiziere werden vorher einen einjährigen Kursus in derAritlleric - und Genieschule in Fonteineblanc durchmachen.M London , 29 . Sept . Hauptmann Sir Frederic Vaen tettjmit, daß die nächsten Manöver englischer Schulkunden (Boysscouts ) zum Thema haben werden : „Ein Angriff in Frankreichund Vordringen auf Paris ". Zu diesem Zwecke werden 6000
Schulknaben aus London nach Dieppe, Cherbourg und Harme
ausgeschifft , von wo aus sie nach Versailles Vordringen werden .Dort wird ihre Vereinigung stattfinden. Das ganze Manöver
soll drei Wochen dauern.

M Petersburg, 29. Sept . Nach einer Petersburger Mel.
düng des „Elobe" stehen eine Anzahl Aenderungenim russischen
diplomatischen Korps bevor . Der Botschafter in Konstantinopek
soll durch den Minister des Aeußern ersetzt werden , der Wiener
Botschafter Fürst Urussow krankheitshalber durch den Botschafterin Washington, Baron Rosen, abgelöst werden, als dessen Nach¬
folger der Botschafter in Tokio treten soll

Das bayerische Budget für 1910/11 .
= München , 29 . Sept . In der heutigen Sitzung der Abgeordneten¬kammer legte Finanzminister von Pfaff das Budget für 1910/11 , so¬wie Gesetzentwürfe betreffend den Malzaufschlag und betreffend

Aenderung des Gebührengefetzes vor . Der Minister führte aus : Der
Abschluß pro 1908/07 sei durchaus erfreulich . Der lleberfchutz beträgt24 739 693 M . Nahezu sämtliche Verwaltungszweigs haben dazu Lei¬
getragen . Das Jahr 1908 weist einen Ueberfchuß von über 9 Milli¬
onen Mark auf , wovon 2y* Millionen Mark zur Schuldentilgung zu-
rückgestellt werden . Die Budgetanfftellung für 1910/11 begegnete
ungewöhnlichen Schwi « igkeiten . Es waren Mittel für derartige
Mehrausgaben bereit zu stellen, wie sie fich bisher noch nicht ergaben ,
nämlich 59 Millionen . Da die Steuerreform erst 1911 in Kraft ttitt ,
bedarf es für 1910 einer 20prozeuttgen Ste « « erhöhung , der Er¬
höhung verschiedener Gebühren und eines 20prozentigen Malz¬
zuschlages . Weitergehende Gehaltsaufbesserungen find ausgeschlossen.
Nur die Pensionen der Witwen und Waisen sollen verbessert werden .
Bei der Eisenbahn machte sich die noch nicht überwundene wirtschaftliche
Depression am meisten geltend . Immerhin dürfte die Reineinnahme
3 Millionen betragen . Der Minister ging hierauf die einzelnen
Etats durch, die mannigfache Postulats aufweifen . Das deutliche
Budget schließt mit 625 794 818 JL in Einnahmen und Ausgaben ab,das find gegen das letzte Budget 79 762 724 jH meht .

Die Aufstellung des außttordentlichen Budgets war durch die
Ueberfchüsse aus den Jahren 1906/07 etwas « leichtert . Es werden bei
stritten zahlreiche große Postulate für Universitäten usw ., ferner II
Millionen für Korrektion der Eebirgsflüsse . Aus Anleihe « sollen 51
Millionen gedeckt werden .

D « Minister betonte zum Schlüsse : Das Bild der Finanzlage ist
kein erfreuliches . Es ergab fich die Rotwendigleit , der Staatskafst
neue Einnahmen zu erschließen. Das Bild ist ab « auch kein besorg-
nis « regendes , denn nach Deckung des Jahresbedarfs kann die steuer¬
liche Belastung Bayerns im Vergleich zu anderen Ländern und zu,
Zunahme der Wohlfahrt nicht alszugrotz und hemmend bezeichne,
werden .

Eine neue Verschwörung in Serbien .
M Belgrad, 29. Sept . Aus absolut zuverlässiger Quell«

verlautet, daß in den letzten Tagen eine Verschwörung geger
die Dynastie Karageorgiewitfchentdeckt worden ist : Exministei
Eenfitsch, einer der Leiter der Verschwörung von 1902 , ist di-
Seele dieser Verschwörung gegen das serbische Königshaus . Gen-
sitsch ist von seinem eigenen Schwiegervater, dem Advokaten
Rovakowitsch , denunziert worden . Bor nicht langer Zeit hatte
Eenfitsch sich von der Tochter Rovakowitschs scheiden lassen . Dem
Beweismaterial nach , das König Peter jetzt in Händen hält , ist
der Zweck der neuen Verschwörung die Beseitigung der Dynastie
Karageorgewitsch und die Berufung des Herzogs von Connaught
als König. Alle jüngeren Offiziere, die an der ersten Verschwö¬
rung teilnahmen, sollen auch jetzt wieder im Bunde sein.

Zur Lage in der Türkei.
t=! Konstantinopel, 29 . Sept . Wie „Peni Eazetta" meldet,

ist über den Sandschak Assyr im Vilajet deinen her Belagerungs¬
zustand verhängt worden . Dem gleichen Blatte zufolge hat stch
der Araberführer Jman Jchin mit Said Taris vereinigt.

M Konstantinopel. 29 . Sept . Behufs Herstellung dauernder
geordneter Zustände in Arabien soll, sobald die finanzielle Lage
es erlaubt, eine türkische Kolonial -Armee geschaffen werden .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
t= Melilla , 29 . Sept . Gestern um 3 llhr nachts wurde das

Trnppenlager bei Suk el Arba von 500 Mauren angegriffen.
Da eine Anzahl Mauren bis an die Verschanzungen vorging,
entstand ein Handgemenge . Die Spanier erwiderten das Feuer
des Feindes wegen der herrschenden Dunkelheit nur vorfichttg.
Während eines unter feindlichem Feuer ausgeführten Rekognos -
zierungsrrttes wurden ein Major» ein Sergeant und drei Sol¬
daten getötet» ein Hauptmann, ein Sergeant und 2 Soldaten
verwundet. Der Feind wurde zum Rückzug gezwungen. Der
König hat an den General Marina ein Telegramm gerichtet,
worin er ihn und die tapferen Truppen zu den glänzenden Ope¬
rationen bei Seluan beglückwünscht. Spanien sei stolz auf eine
solche Armee . Der König als der erste Mann in Spanien teile
die allgemeine Freude .

M Melilla . 29. Sept . In den Schluchten des KuruguVerges
sind die Leichen von weiteren fünfzig gefallenen Spaniern auf¬
gefunden worden .

» ci Hautkrankheiten
Niv»„m«y«r'sHerbn -Skifi

Zu hsb. in allen Apoth . , Trog, u. Darf, per StüT; D Pfx . ». 1 SSt

aller Art empf. —
Autor . », hervor . Wi

peinlich « Schonung selbst der zartesten Leinwand
gewährleistet bei ausserordentlicher Reinigungskraft

Ozonit
Zur gefl . Beachtung ! » . IUP .

das moderne

Ges. gesch .

Wir verpflichten uns hiermit , jeden Schaden zu ersetzen , der durch den
Gebrauch von Ozonit (auch bei empfindlicher Wäsche ) entstehen sollte .
Fabriken von Dr . Tbompson ’s Selfenpulver , G. m . b . EU, Düsseldorf . Ueberall erhältlich.
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zlutomsbile Erfahrungen aus dem letzten
Raifermansver .

31. p . Ein besonders gut informierter Fachmann schreibt: Der
xtotor ist bei den großen Herbstübungen zwischen Kocher und Oden¬
wald in außerordentlich vielseitiger Weise zur Verwendung gelangt
Ebenso verschiedenartig waren auch die Ergebnisse, die dafür oder da¬
gegen zu verzeichnen gewesen sind .

Der Krafttrotz , der diesmal enorme Massen zu verpflegen und
täglich vis z« 125 Kilometer zurückzulegen hatte , hat ähnlich gute Re -
igltate wie im Vorjahre aufzuweisen gehabt . Technisch neue Gesichts¬
punkte haben sich nicht ergeben. Die Heeresverwaltung dürfte nur
einen neuen, praktischen Beweis dafür erhalten haben , daß sie die
große Leistungsfähigkeit dieses schnellen Transportmittels richtig aus¬
zunützen versteht und auch mit dem seit zwei Jahren ^eingeführten Eub .
Aentionssystem nach jeder Richtung auf dem rechten

"
Wege ist .Aehnliches läßt sich von den Leistungen' des „Deutschen Frei -

willigen-Automobil -Korps " sagen, das 13 Wagen zur Verfügung ge¬
stellt hatte . Für die Armee-Oberleitung und die Führer bis zumArmeekorps hinab scheint das Auto eine Notwendigkeit geworden zu
sein, bedingt durch die breite Operationsbafis der fechtenden Truppe .
Die Führung einer Division sollte aber , nach gutem alten Muster , noch
uom Sattel aus erfolgen . Me Notwendigkeit eines Autos für die Di -
„isionäre will nicht recht einleuchten . Von einer selbständigen Ber -
wendung des „Deutschen Freiwilligen -Automobil -Korps "

zu Aufklä-
rungs- und anderen Zwecken ist nirgends etwas bekannt geworden . Es
hat sich für die Herren mit der schmucken dunkelgrauen Uniform schein¬bar lediglich um eine „höhere Chauffeurtätigkeit " gehandelt . Dann
aber fragt man sich unwillkürlich : wozu die innerhalb des Korps ver¬
anstalteten llebungen und Preisaufgaben ?

Bei den freiwilligen Motorradfahrern gab es Stahlrößlein , die
bei dem nassen glatten Boden immer noch versagten . Bei der reich¬
lichen Auswahl zuverlässiger Werke darf das , beim heutigen Stande
der Technik , eigentlich nicht mehr passieren. Die Militärverwaltungwie hier gut , nur ganz bestimmte Typen zuzulassen, die sich bei einerllebungsfahrt in jeder Witterung bewährt haben . Ein versagendesMotorrad kostet dem Heeresbudget täglich 3v M ohne Gegenleistung .Jedenfalls war das Interesse und der gute Wille dieser Radmilizlobenswert. Eine Verwendung gegen den Feind fand nur in sehr be¬
schränktem Maße statt . Die Fahrer dienten meist zum Ordonnanz¬dienst innerhalb der größeren Verbände .Als Schmerzenskinder haben sich die Panzerautos erwiesen . Die
schwere Panzerung bedingt schwere Abfederung , und diese Eewichtslast
Dauernde Behebung der Nervenschwäche
darf man sich nicht ohne gleichzeitige allgemeine Kräftigung des Orga¬nismus vorstellen.Die Nerven sind die dirigierenden Organe des Körpers und ihreSchwäche beeinträchtigt deshalb auch das Gesamtbefinden . Umgekehrtist bei diesen innigen Wechselbeziehungen eine einseitige Kräftigungder Nerven ohne Behandlung des ganzen Körpers als ausgeschlossenzu bezeichnen .

Eine Wirkung auf die Nerven wird immer erst durch verschiedeneandere Organe und Vorgänge im Körper vermittelt und ermöglicht.Es gibt deshalb keine direkte Nervennahrung , sondern nur eine in¬direkte Nervenkräftigung durch Hebung des Allgemeinbefindens .Die Anwendung eines Mittels wie der Somatose mit ihrenappetitanregenden, kräftigenden Eigenschaften ist ganz besonders rat¬sam , und zwar deshalb , Werl die Ursache der Nervenschwäche wenigerin Ueberanstrengung als in gesundheitswidriger Lebensweise, vorallem aber in unzweckmäßiger Ernährung zu suchen ist.Nervöse Personen haben meist eine mangelhafte Absonderung derVerdauungssäfte ; diese ist nicht selten sogar die eigentliche Ursacheder Nervosität.
Die günstige Beeinflussung der Mazensaftabsonderung ist abernach den vorliegenden wissenschaftlichen Arbeiten gerade eine Haupt¬eigenschaft der S o m a t o s e.
ES ist ferner zu beachten, daß in Fällen von Verdauungsschwächedie Geschwindigkeit, mit der der Magen sich entleert , eine sehr großeRolle spielt. Je länger die Speisen im Magen verweilen , um sogrößere Ansprüche werden an seine Tätigkeit , an die Saftabsonderungund die Motilität , gestellt.Es ist deshalb irrig , wenn man glaubt , mit Beefsteaks, Eiern usw.die Nerven und den KörpM schnell wiederherstellen zu können. Die

Kadiforr Presse .
ihrerseits wieder einen schweren löpferdigen Motor . Ein solchesGefährt sinkt im Ackerboden bis an die Achsen ein und fällt bei einem
Rückzuge rettungslos in Feindeshand . Das Drehen auf der Chausseeist infolge des geringen Einschlags der Vorderräder fast unmöglich.Es muß bald vorwärts , bald rückwärts angetrieben werden , um aufeinem Raum von Straßenbreite eine Eanzwendung zu machen. „Mitden Dingern haben wir uns bekauft," sagte vernehmlich ein Karmoifin -
streifenträger im Manöver , und die Umstehenden dachten ähnliches .Zum Erzwingen von Defileen, den Kavalleriedivisionen zugeteilt , magihre Verwendung , auf Chausseeuntergrund stehend , von Nutzen sein.Zum Transport von Maschinengewehren in die Feuerlinie find sieabsolut unbrauchbar ; denn erstlich gelangt der schwere Wagen garnicht bis zur Schützenlinie, und zweitens würde das große Ziel alle
Gewehr- und Eeschützmündungen aus sich ziehen, so daß auch das dar¬
auf montierte Mafchinenxefchütz gar nicht zur Aktion käme.Der Lenkbare („Groß 2") war fleißig in Tätigkeit , trotz einer
Havarie am ersten Tage . Die schweren Regenwolken und die dunstigeAtmosphäre sollen jedoch die Aufikäruug sehr beschränkt haben ; dem¬
entsprechend war der Nachrichtendienst nicht so erschöpfend , wie manerwartet hatte . Am ersten Manöoertage wurde das Luftschiff heftigvon Maschinengewehren beschossen, eine Maßregel , die man im Ernst¬fälle lieber unterlassen sollte, da fie außer unnötiger Mmntionsver -
fchwendung kein Ergebnis zeitigen würde . Gegen Lustautos ist nurdie Feldhaubitze am Platze, allenfalls das gewöhnliche Feldgeschütz ,wenn es erst einmal gewisse Lafettierungsänderungen erfahren habenwird .

Gernchtszeitrnrg
— Freiburg , 28 . Sept . Wegen Vergehens gegen die Sittlichkeithatten sich der 27 Jahre alte Schmied Heinrich Laubach und die 18Jahre alte Maria Amalia Laubach von Mülhomsen zu verantworten .In nicht öffentlicher Verhandlung wurde Heinrich L. zu 9 Monaten

Gefängnis , die Schwester zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt . Dem,Bruder wurde ein Monat Untersuchungshaft angerechnet . In der Ur¬
teilsbegründung wurde auf die schlechte Erziehung hingewiefen , dieden beiden zuteil geworden sei . Ein Bruder der beiden Angeklagtenwurde vor 4 Jahren wegen Mords und Sittlichkettsverbrechen -s zumTode verurteilt und hingerichtet. — Wegen eines ähnlichen Ver¬brechens und des Diebstahls wurde der 45 Jahve alte Taglöhner Math .Dufe von Freiburg zu 4 Jahren Zuchthaus verurteilt .— Zabrze (Oberfchlefienj, 28. Sept . Einen recht jugendlichenMeldeamtsvorsteher besitzt, wie aus einer hier gepflogenen Schöffen¬gerichtsverhandlung hervorging , die Gemeinde Bielfchowitz; der junge
kräftigste Nahrung nützt vielmehr nichts, wenn der geschwächte Ver¬dauungsapparat sie nicht verarbeiten kann, sondern sie nur als Be¬lastung empfindet . Ein Füllen des Magens ist eben noch keine Er¬nährung , weil es nicht darauf ankommt, was der Mensch itzt , son¬dern was er verdaut .Das zweckmäßigste Mittel für Personen mit geschwächten Ver¬dauungsorganen ist darum dasjenige , das die Absonderung der Ver -dauungSsäfte auf natürliche Weise anregt , ebenso dem Magen undüberhaupt den Verdauungsorganen die Arbeit erleichtert .Wenn wir von diesem Standpunkt ausgehen , finden wir , daß diein der Somatose vorliegenden Albumosen — eine aufgeschlossene,lerchtverdauliche Eiweißform — gegenüber den obenerwähnten Ei -weivrnrpern 0er üblichen Kost bei Verdauungsschwäche entschieden imVorteil sind . Sie beanspruchen nicht nur vom Magen eine kürzereund geringere Arbeit , sondern vermögen auch eine natürliche Steige¬rung des Appetits zu bewirken.Wird deshalb die S o m a t o s e als B e i k o st in den üblichensparsamen Dosen gegeben , so erfolgt in der Regel eine allmähliche Be¬seitigung der Verdauungsstörungen unter besserer Blntbildung undErnährung des gesäurten Körpers . Als weitere natürliche Folge er¬gibt sich die Wiederkrästrgung und Auffrischung der Nerven .Es ist deshalb ratsam , bei Nervenschwäche , Verdauungsstörungen .Kräfteverfall , überhaupt bei allen Beeinträchtigungen des Ällgemein-befindens infolge unzweckmäßiger Ernährung weder schädliche Alkoho¬lika »wch „ Nervenfluida " und sonstige Zanbermittel zu benutzen, son¬dern die S o m a t o s e.

Seit über 15 Jahren bewährt, in allen Kulturstaaten bekannt undvon der Aerztewelt so gründlich wie kein ähnliches Präparat geprüft ,bietet die Somatose die beste Garantie für eine erfolgreiche An¬wendung . ,jält . ist
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Für Hausfrauen und Kochkundige.
Die LIEBIG GESELLSCHAFT hat beschlossen , ein

Preisausschreiben für Kochrezepte
zu veranstalten und setzt hiermit für die Einlieferung ge¬eigneter Kochvorschriften 100 Prämien in Abstufungenvon20, 30, 50,150, 300 und 500 Mark zum Gesamtbeträge von

aus. — Die Unterzeichneten verabfolgen die näheren
Bedingungen und nehmen Einsendungen bis zum15 . Oktober 1909 einschliesslich entgegen .

Das Preisrichteramt auszuüben haben sich gütigst bereit erklärt :
Frau Kommerzienrat' Hedwig Heyl, Berlin , als Vorsitzende ,Frau Wentz -Meuser, Vorsteherin der Koch- und Haushaltungsschuledes Vaterl. Frauenvereins, Straßburg i Eis ., als Preisrichterin,Frau Rektor Hennes , Vorsteherin des Instituts für Ausbildung haus-wirtschaftlicher Lehrerinnen, Köln a . Rh., als Preisrichterin,

Fräulein Philippe Beauvais , Gründerin des Töchterpensionats undWirtschaftsinstitute Beauvais -Lentze , Breslau, als Preisrichierin,
Fräulein Emma Frost , vormals Vorsteherin des Koch-Lehr-Institutsund Haushaltungspensionats von Fräulein Emma Frost undFräulein Emma Goering zu Halle a. S., als Preisrichterin.

Im Aufträge der LIEBIG GESELLSCHAFT , 5582a
die Vertreter

Den Briefumschlag der Einsendungen wolle man SCHLÜTER & MAACK , LIEB!G=ABTEILUNG ,deutlich mit „Preisausschreiben “ bezeichnen. Hamburg 15 , Spaldingstrafie 210/12 .

Grundstücks-
Versteigerung .

Auf Antrag der BeteiligtenMen am
Montag den 4. Oktober 1909 ,nachmittags 3 Uhr,tot Amtszimmer des Großh . No-driats I , Ädlerstraße Nr . 25, 2.»lock , Zimmer Nr . 10, die zum

Nachlasse der Landwirt Johann«eorg Schmitt Witwe Barbara
M6. Kubier hier , gehörigen nach-
Vchriebene Grundstücke zu Eigen¬
tom öffentlich versteigert werden.*ie näheren Steigerungsbeding -
vigen können inzwischen auf der
Diesseitigen Kanzlei , Zimmer Nr .U. eingesehen werden,

a) Gemarkung Karlsruhe :1 . Lgb .-Nr . 13572 Gewann
Scheuwächtigstück 9 a 32 qmAckerland . . . . 420 JH

2. Lgb .-Rr . 13549 Gewann aufden Herdweg 7 a 37 qmAckerland . . . . 500 M3. Lgb. -Nr . 13582 Gewann
Scheuwächtigstück 13 a 24 qmAckerland . . . . 590 Ul
b ) Gemarkung Hagsfcld :

1 . Lgb .-Nr . 2602 Gewann Vo¬
gelsand 14 a 57 qm Acker¬land . 700 Jf

Karlsruhe , den 28 . Sept . 1909.
Großh . Notariat J .

Setz . 14008

Sie Ulen zu viel
fürIhre Stiefel , wenn Sie dieselberaiditm dem
neuen Schuh *Haus „ Metropole “ ,
Kaiserstrasse 70 , kaufen. Wir bieten
die grösste Auswahl in Chevreaux-, Box-Calf-
u . Lackstiefel u. haften für <fie Gütejeden Paares.

14031

Kieferrrng von
Snndsteinpflnster -

steinen.
Die Lieferung von etwa 860 qnri

Sandsteinpflastersteinen soll im
öffentlichen Wettbewerb vergeben¬werden. Angebote sind unter Ver¬
wendung der besonderen Vordrucke
verschlossen und mit entsprechen¬der Aufschrift versehen spätestens
Mittwoch den 6. Oktober d. Js .»vormittags 10 Uhr, 13851bei uns einzureichen. Bedingungenund Angebotsvordrucke werden aufVerlangen kostenlos abgegeben.Karlsruhe , den 20. Sept . 1909 .

Städtisches Tiefbauamt .
_ ExtrafeinesTafel - Oel
’Ji Flasche Mk. 1.30, -j, Flasche80 Pfg

f. MSy A e
Telephon I |»5. hflliu Kaiserstr .

160.
180 Liter Milch

gesucht auf 15. Okt. ans Mühl -
burger -Tor . Off. abzugeb . Göthe -
ftratzk 43» Milchhavddmg . B3SS12

Sette 3
Herr zählt ganze fünfzehn Jahre ! Vor dem Schöffengericht erschiender Gafthofbefitzer Erünberger aus Zabrze , der gegen zwei Strafver¬fügungen des Bielfchowitzer Meldeamts richterliche Entscheidung an¬
gerufen hatte . Als nämlich der Vizewirt eines Erünberger gehören¬den Hauses in Bielfchowitz zwei zugezogene Mietspartien auf dein
dortigen Meldeamt amnelden wollte und dies mir den Worten tat :
„Ich komm« sagen , daß folgende Mieter zugezogen sind : — “ erklärtedies der fünfzehnjährige Herr Vorsteher als nicht vorschriftsmäßig ,denn der Dizewirt hätte sagen müssen : „Ich komme melden usw.

"
Das Schöffengericht konnte lt . ,Zrkf . Ztg ." diese wunderbare Auf¬fassung des Herrn Meldeamtsvorstehers nicht anerkennen , es sprach
sich vielmehr dahin aus , daß die einfache Meldung eines Amzugsdurchaus genüge. Es erkannte daher auf Freisprechung.

Anszug aus den StandeS- ücher« Karlsruhe.
Eheschließungen .28. Sept . : Maximilian Frhr . von Maillot de la Treille vonStraßburg , Oberleutnant hier , mit Maria Ltzschneider von Neun¬

kirchen ; Eduard Bauermeister von Dieuze, Jngenieurpraktikant in
Offenlburg , mit Frieda Kury von Weinheim ; Dr . med. Walter Berb -
linger vmr hier , Assistent am pathologischen Institut in Zürich , mit
Hedwig Ellstaetter von hier ; Christian Müller von Löwenstein ,Bäcker hier , mit Anna Kirschner von Crailsheim ; Robert Mangels¬dorf von hier , Professor in Freibwrg , mit Irma Hetze! von hier ;Friedrich Treiber von Kirchheim, Sergeant in Durlach , mit MetaMühle von Pforzheim

Geburten :
20. Sept . : Paul Erwin Otto , V . Paul MiSlke, Wachtmeister . —22. Sept . : Gertrud , V . Hermann Stüber , Kaufmann . — 23. Sept . :Maria Margarete , V . Georg Lochner , Armenkontrolleur . Hermine ,V . Karl Liebig , Fabrikarbeiter . Verthold Ludwig Emil , V . FranzRobert Steigleder , Betriebsassistent . — 24 . Sept . : Karl , V . PeterStork , Fabrikarbeiter . Ludwig Eugen August, V . Ludwig Seidererjg ., Elafermeister . Margarete , B . Karl Sturm , Kutscher. — 25 .Sept . : Klara Frieda , V . Ernst Hermann Kübler , Bäcker . Franz , V.Mathias Kraft , Stadttaglöhner . — 27. Sept . : Emma Ella , V . Fried¬rich Beha , Elektromonteur .

Todesfälle :25. Sept . ' Angelika Nasser, Dienstbote, ledig, alt 22 Jahre : —26 . Sept . : Oskar Schröder, Bureauvorsteher , ein Ehemann , alt 23 I . ;Elisabeth Lutz , alt 59 I . , Witwe des Geometers Friedrich Lutz . — 2?.Sept . : Emma Groß , alt 62 I . , Ehefrau des Privatiers Heinrich Groß ;Max , alt 1 Mt . 12 Tg ., B. Karl Jäckle , Reserveheizer ; Jrmgaro . alt1 I . 8 Mt . 23 Tg . , V. Hermann Schnarrenberger , Amtsaktuar ; EmilSchmidt , Fabrikant , ein Ehemann , alt 65 I .
Man mache einen Versuch von 3—4 Wochen Dauerund beobachte die vorzügliche Wirksamkeit derSomatofe .
Alle Apotheken und Drogerien führen die Somatose außer inder bekannten Pulverform auch in der neuen flüssigen Formin den beiden Geschmacksarten „ süß " und „herb"

, die sich durch ihrebequeme Anwendungsweife besonders empfiehlt. Preis der Original¬flasche A 2,50 .
Interessenten erhalten gegen Einsendung des untenstehenden aus¬gefüllten Zettels — am besten im offenen Kuvert als Drucksache mit3 Pfg . frankiert — ausführliche Literatur vom PharmazeutischenBureau II der Farbenfabriken vorm. Friedrich Baher u . Co. , Lever¬kusen b . Köln a. Rh. 8684a

Senden Sic mir Ihre Broschüre 24 P kostenlos zu.

sfrirtnr: .

Beruf ober Stand :

n rf .

Nähere Adresse:

Karlsruhe
133 Kaiserstrasse 133

Programm
vom 30. Sept. <;is 6. Okt. 1309.

Der Brief an den himmlischen Vater .
Ergreifendes Drama .

♦♦♦

Im bayerischen Hochgebirge. Wunderbares Stimmungsbild .Mignon. Brillantes Tonbild, aus dem bekannten Duett„Leichte Schwalben “.Lehmanns Selbstmord . Hochkomisch .Der kleine Robinson. Lustige Erlebnisse u. „furchtbare“Abenteuer aus dem Leben zweier kleiner Aus -reisser werden uns hier geschildert.Unsere kleinen Künstler . Reizender Film, der uns dres¬sierte Schosshündchen veranschaulichtEin Diebstahl im Jahre 2000 . Modernes ZukunftsbildMeissen er Porzellan . Herrlich koloriert. 14040

♦♦♦

Trauben
zur Weinbereitung 12644,11,11

hochfeine Sorten
offeriert in Wagenladungen und einzelnen
Fässern ab ZellkellerKarlsruhe billigst

Max Homburger
Hoflieferant

Karlsruhe L B.
Telephon 340.Feinste

Referenzen .

^ 5ine Myer _ _billig zu verkaufen . » 35292 j werdenpünktlich u .billig ausgeführrWervewlatz 40, tzth.. i . St. i J. Heek, arnfcroenftr. 35. 4 . Stock
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Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten

machen wir die traurige Mitteilung , dass
unsere liebe Mutter , Grossmutter , Schwieger¬
mutter , Tante und Schwägerin

> "

geb . Gesell »
nach längerem , schwerem Leiden sanft ver¬
schieden ist .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen : .
Heinrich Schucker , Mannheim .
Friedrich Schucker , Rastatt .

Die Beerdigung findet Donnerstag nach¬
mittag 4 Uhrln Rastatt Statt. 8723a

Trauerhaus : Schiffstiasse 7 , III .

Statt jeder besonderen Mitteilung .
Heute früh 2 Uhr entschlief sanft nach kurzem, aber

qualvollem Leiden unser liebes Kind und Schwester
Erika Luise

im Alter von nahezu 11 Monaten . 3335295
Die trauernden Hinterbliebenen :

Max van Riesen , nebst Frau u . Kinder . -
Karlsruhe , den 29 . September 1909 .

Nokkstrahe 9 ,

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unfern innigst -

geliebten , treubesorgten Gatten , Vater , Sohn , Bruder ,
Schwager, Schwiegervater und Onkel

Karl Gorenflo ,
Zigarren - Fabrikant,

heute vormittag *jz10 Uhr nach langem , schwerem Leiden
im Alter von 33 Jahren abzurufen . 8724a

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Elise Gorenflo , geb. Schoental ,

nebst Kindern .
Friedrichstal , den 29 . September 1909 .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 30 . September ,

nachmittags ' IzvUhr statt .

Danksagung .
Für die

"
uns bewiesene herzliche Teil¬

nahme beim Tode unserer geliebten
Mutter

Frau Elise Lutz
geb . Loes

sprechen im Namen der Hinterbliebenen
tiefgefühlten Dank aus 14030

Familie Br. Georg Sieglitz , Mannheim ,
„ Wilhelm Lutz, Karlsruhe.

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 9861,12.12

L . Ph . Wilhelm
KariUBb « Kaiseratrasse 205 .

Telephon Nr. 1609 . | | Rabatt -Spar -Verein |

KmfccrbcttftcUc »
eiserne , eleg ., neu , für nur 12 M
zu verkaufen. E . Werner , Schloß-
Platz , 13 p ., Eing . Karlfriedrichstr .
Singer -Nahmaschine
sehr gut erh., bill. zn verkaufen.
B35339 Kaiserstr . 71, III . , r .

t lüschgarnitnr , Diwan und
efsel billig zu verkaufen .

Zu erfr . unter Nr . B35293 in der
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2 .1

Junger Fox (Hündin ), st , I . a .,
b. zu verkaufen. B35318

Kaprllenstratze 12/14 , im Laden .

Gelddarlehen u. Hypotheken
zu kulantesten Bedingungen durch
F . Gauweiler , Karlsruhe -
iülüblburjf , Hardtstraße 4b . (m -*-
porto 20 beifügen ).

( Rück-
S335302

$iibe falgenbe§ innerkanf.:
Einen schönen , bereifsmochneuen

Tüll -Bett -Himmel ,
1 Küchenfchrank,
1 Küchentifch,

weg ^n Platzmangel . . 14032
Turlacher - Aller 65, 2 . St .

Fahrrad -
ReMratm - WerWlk »
3 - Metzler, ;

Karlstrahe 26 . «
Reparaturen r
sowie Ein - •

setzen v .Frei - •
lanf - Naben •

in allen 8
Systemen iverden pünktlich »
ausgeführt . Emaillierung und G
Vernicklung, das Jnstandsktzen Gder Räder , jetzt beste Gelegen.- m
heit . 12889 . J
Ersatz- u . Zubehörteile billigst. 4,

Vertreter : «

„Premier Fahrräder " . •

Sprach- und Jachknrse .
Französisch, Englisch, Italienisch ,

Spastisch/
Abendkurse .

Beginn neuer Abendkurse (7— 10
Uhr) . Honorar bei wöchentlich 2
Abenden pro Monat vier Mark .
Ebenso Tageskurse und Einzel¬
unterricht . — Gründliche Ausbild¬
ung in allen kaufmännisch. Fächern,
sowie Vorbereitung für Verkehrs-
üienst-Prüfungen durch Fachmann .

Honorar äußerst mäßig . —
Günstigste Zahlungsweise . 6 .5

Anmeldung unter Nr . 13038 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Tafel
Blas
Kaffee-
Hasch
nur erstklassige Fabrikate

zu billigsten Preisen .
Grösste Auswahl

in aparten Formen
und Dessins

bei 14036
■1

Kaiserstr . p -J ™ Douglas-
IRQ Lll \ V ctracQO158, i^viw Strasse.
Glas , Porzellan ,

Küchen - Einrichtungen.
Rabattmarken . —

Kinematographen
Leib-Programme . Günstigste Be¬
dingungen . Jos . Ad . Goldmann ,

Filmleih-Anstalt ,
8506£u 1

Frankfurt a . M ., Scharnborststr . 7.

Ankauf von
Altmaterialien

Kaufe fortwährend al¬
tes Elfen « . Metalle , fo-
wie alle Arten Einricht¬
ungen (Brauereien , Müh¬
len , Fabrikeinrichtuugeu
re .) zu höchsten Tages¬
preisen .

Gleichzeitig empfehle
mich zur Uebernahme
größerer Abbrucharbei¬
ten, Fabriken « . f. w. u.
zur Uebernahme von
Fuhrleiftnngen jeder Art
bei pünktlicher Ausführ¬
ung . Näheres 12202*

Martin l ' otheis ,
Unternehmer ,

Karlsrahe -Miihlburg ,
Mühlstratze 10 .

-

beste u . billigste Bezugs¬
quelle *8466a

Mathias Wallenborn
Obsrgroßhandlung

Strassburg i . Eis
Gr . Renngasse 1 .
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♦
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♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
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Leopold Kölsch
211 Kaiserstraße 211

KARLSRUHE
Stammhaus gegr . 1844. Filiale Schüfyenstraße- 17.

Woll - Garne
eine Spezialität der Firma
- seit 65 Jahren . -

Auswahl am hiesigen Platte unerreicht .

Preise den Qualitäten entsprechend billigst .

Marke : HdUS - Wolle , 16/4 , Mk. 2 . 75 per Pfund .

□ □ □
□

Anstricken von Strümpfen und Socken
sowie 13351 .7.3

Neuanfertigung jeder Art
in kürzester Frist und zu billigsten Preisen .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦r
♦
♦
♦
*
♦
♦
♦

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦
♦
♦

machet haltbaren Birnen- u. Apfelmost
v ' durch Vermehrung mit

2619a

r ’V

ftfochinggf
ÜPfefmasI

Keine
Chemikalien

" r IMFrüchte
deshalb der natürlichste VolKstntnK

fluch in 50 und 150 Literpaketen zu haben.
Ueberall Niederlagen , erkenntlich durchPlakate ,
oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von
Weiss & Co ., G. m. b. Plochingen a . N.

Prospekte mit Gebrauchsanweisung gratis und franko . .

Selten Hiverzinsliche Kapitalsanlage
für

■ ri i 1 rt l it * t <

Klein- und
Ein Konsortium hat zu 100 % d. h . Parität

Frcs. 500000 - 8°
>» erststellig hypothekarisch gesicherte Obligationen

auf ein erstklassiges Belgisches Aktien-Unternehmen übernommen . Die Obligationen
werden innerhalb 30 Jahren, vom ersten Jahre beginnend , mit 110 % zurtickgezahlt .
Es sollen hiervon Frcs . 225000 . — in kleinen nnd grossen Posten in Abschnitten
ä 500 Eres , zu IOO°/0 abgegeben werden . Verzinsung erfolgt vom 1 . Oktober 1909 .

Näheres auf schriftl. Anfragen sub „HoehvondlUlieho Kapitalanlage “ durch
Haasenstein & Vogler Frankfurt a. M . siosa

Schöner Saal
an Vereine oder an Tanzlehrer
auf einige Tage in der Woche noch
m vergeben. Zu erfragen unter
sir . B34799 in der Expedition der
.Bav . Presse" . 2.2

3 Mk. Belohnung
dem Ueberbringer des Schlüssel¬
bundes . welcher verloren wurde .
14049 Naiferstr . 154 , Laden , r .

Befferes Fräul . fudjt v . Selbstgeb.
lOO Mark

gegen Sicherheit zu leihen . Offert ,
unter Nr . 5835327 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten . 2.1

Schneider -Nähmaschine
für 15 Mk . zu verkaufen . 5835326

Wurster , Hermannstr . 3.
Ein vollständiges Kinderbett mit

neuem Rost und ein Küchenschrank
sind billig zu verkaufen . B35326

Mühlburg . Rheinftraße 74.

Pony-Pserd . fitr
im Zug für S0v M . zu verkam ,13895 .2 .2 Kronenstraße 3&

Im Auftrag einer L
~

kaufe ich ein noch feh

2 einfache Bettenfofort i
verkaufen . Preis je 20 Mk . *
5835236 MarienfN . SS, 1 . Sb



MN
tionen
zahlt.
oittea
1909.
durch
8708a

Versammlungen und Kongresse.
Rh Rheinhausen ( A . Bruchsal ) , 27 . Sept . Gestern nachmittagfand im Gasthaus zum Engel hier eine Besprechung des landwirt¬schaftlichen Bezirksoereins unter Leitung des Vorsitzenden, HerrnOberinspektor Frank Waghäusel statt , wobei Herr BezirkstierarztGehri aus Bruchsal einen lehrreichen Vortrag über Rindviehzuchthielt , welcher dankbar ausgenommen wurde . Die Versammlung warsowohl von hiesigen, wie auch von Landwirten aus den benachbartenOrtschaften zahlreich besucht .
$ Müllheim , 28 . Sept . Bei der gestern hier tagenden Eeneraloer -sanrmlung des Verbandes badischer Dentisten wurde beschlossen , dienächstjährige Generalversammlung mit großen Demonstrationsvor¬trägen in Triberg abzuhalten .
T . Steinen i . W ., 28 . Sept . Ter Gauverband der WiesrntiilerHandwerker - und Gewcrbevereine hielt am vergangenen Sonntag hierim Gasthaus zum Ochsen seinen Gautag ab, der von allen dem Ver¬bände angehörigen Sektionen sehr gut besucht war , standen doch sehrwichtige BeratungKgegenstände zur Verhandlung . Wie in früherenJahren , so bat auch diesmal wieder die Regierung einen Vertreter inLberamtmann ^ Jmhof , Lörrach zu der Tagung entsendet , um ihr leb¬haftes Jnteresie an der Tagung der Handwerker - und Gewerbever¬eine zu belundcn . Nach einem kurzen Eröffnungsworte des Gauvoc-sitzcnocn Malermeister Schöpflin -Lörrach entbot der Vertreter des Gc-Werbevereins Steinen den Gästen den Willkommgruß des Tagungs¬ortes . Nach den üblichen Begrüßungen gab der Schriftführer desGauverbandcs , Bildhauer Schwab aus Lörrach, den Bericht des Vor¬standes über das abgelaufene Geschäftsjahr . Dasselbe hat einendurchaus normalen Verlauf genommen , und mit Genugtuung könnenwiederum wesentliche Fortschritte in der Förderung von Gewerbe undHandwerk zu verzeichnen und auch der Gauverband hat eine erfreu¬liche Zunahme an Mitgliedern erfahren , er zählt in zehn Sektionen785 Mitglieder , wovon 588 selbständige Handwerker sind . Die Gau¬kasse verzeichnet an Einnahmen 100 M 83 4 . an Ausgaben 72 Jl47 4 , fodaß ein Saldo von 28 M 36 4 verbleibt . In recht ausführ¬licher und allgemeinverständlicher Weise gab nun GewdrbesekretärEckert -Freiburg i . B . an Hand statistischer Auszeichnungen Aufklärun¬gen über die Handhabung des Wahlversahrens bei den Handwerks-kammcrwahlen . Es schloß sich der Bericht über die Tagung der Lan -desvcrsammlung badischer Handwerker - und Gewerbevereine an, wel¬cher vom Schriftführer des Gauvorstandes gegeben wurde . Zum« chlusse erörterte Buchdruckereibesitzer Auer -Lörrach eingehend Ent¬stehen , Zweck und die Beziehung des neugegründeten Hansabundes zuden Gewerbevereinen und erntete dafür lebhaften Beifall .

Generalversammlung der Schwarzwälder Gastwirte.
T Badenweiler , 28 . Sept . Der Verein der Schwarzwälder Gast¬

hofbesitzer hielt in den Tagen vom 27 . bis 29 . September hier seine17. ordentliche Hauptversammlung ab , die sich seitens der Mitglieder

eines guten Besuches zu erfreuen hatte . Am Montag hatten sich schoneine Anzahl Festgäste eingefunden , vorab die Mitglieder des Vor¬standes, die bereits am Abend eine Sitzung abhielten . Am Dienstagnachmittags % 4 Uhr wurde die Hauptversammlung eröffnet .Der Vorsitzende bot zur Eröffnung der Verhandlungen ein herz¬liches Begrüßungswort den erschienenen Mitgliedern , den Vertreternder staatlichen und städtischen Behörden / Als Vertreter der Regie ,rung dankte Assessor' Freiherr von Bodman für die Einladung undbekundete das Jnteresie der Regierung an den Bestrebungen des Ver¬eins, ' in ähnlicher Weise sprach sich der Vertreter der Gemeindever¬waltung aus . Eine weitete Ansprache hielt der Vertreter des Ba¬dischen Landesverbandes zur Hebung des Fremdenverkehrs , der na¬mentlich das gemeinsame Jnteresie beider Vereine betonte .
Hierauf verlas der Vorsitzende Hermann Diesrl -Hornberg denJahresbericht. Das vergangene Jahr nahm einen normalen Verlauf ,große Ereigniffe waren nicht zu verzeichnen; infolge verschiedenerVeränderungen ist ein kleiner Mitgliederrückgang zu verzeichnen,' zurZeit zählt der Verein 195 Mitglieder . In ausführlicher Weise be¬richtete der Vorstand über die Aus - und Durchführung der auf derletztjährigen Generalversammlung gefaßten Beschlüsse : 8000 indeutscher und 2000 in französischer Sprache abgefaßter Führer durchde« Schwarzwald sind an die verschiedenen interessierten Stellen zurVerteilung gelangt , am meisten wurden dieselben von Berlin ver¬langt . Diese Reklame hat wieder bedeutende Kosten verursacht . Mitdem Landesverband zur Hebung des Fremdenverkehrs ist der Vorstandin lebhaftem Verkehr gestanden; dieser plant die Herausgabe einesVerkehrsbuches in einer Auslage von 100 000 Exemplaren. Auch denVorgängen der Vereinigung der Hoteliers und Kurorte wurde leb¬haftes Jnteresie gewidmet.Die Jahresrechnung weist ein Saldo von 5098 JUL auf . Für Reklame wurden im vergangenen Jahre 2426 M ausgegeben . Der Vor¬anschlag für das neue Geschäftsjahr, der sich im gleichen Rahmen wieder vorjährige hält , wird wie die Jahresrechnung und der Jahres¬bericht stillschweigend genehmigt . Die nächstjährige Generalver¬sammlung findet in Schönau statt ; ein Antrag , die Generalversamm¬lung mit derjenigen des internationalen Hoteliervereins in Baden -Baden zu verbinden , fand nicht die Zustimmung der Versammlung .Ohne Diskussion beschließt sodann die Versammlung die Erhöhung derBeiträge für diejenigen Mitglieder , welche mehrere Geschäfte haben .Von den Vereinen der Kellner und Köche in Freiburg liegt ein Schrei¬ben vor, wonach der Verein ersucht wird , eine gemeinsame Eingabean den Stadtrat von Freiburg um Mitbenützung des städtischen Ar¬

beitsnachweises zu unterzeichnen, was von der Versammlung gebilligtwird .

Zum Schluffe verliest der Vorsitzende noch einen Zeitungsartikelaus dem Hannoverschen Kurier . In demselben wird ein Schwarzwäl¬der Hotelier kritisiert , weil in seinem Hotel die Menus usw . alles in
französischer Sprache ausgesührt sind und sogar noch mit französischerWährung gerechnet wird . Da sei die Servilität gegen das Ausland
doch ein wenig zu weit getrieben und muffe ernsthaft gerügt werden .Der Vorsitzende erklärt nach eingezogener Erkundigung , daß diese Be¬
hauptungen völlig aus der Lust gegriffen sind . Er schlägt der Ver¬
sammlung eine sehr scharf gehaltene Resolution vor , in welcher dem
Vorgehen des „Hanno« . Kurier " Entrüstung Ausdruck gegeben wird .

Spsrt -Nachrichten.
□ Karlsruhe , 28 . Sept . Das dritte allgem. Tennisturnier desKarlsruher Fußballvereins nahm am Freitag und Samstag seinenecorlgang und brachte folgende Resultate : Herrcneinzelspicl ohne Vor¬gabe : Hr . Bonacossa schlägt Mr . Pichon 9 :7 , 6 : 1 ; Hr . Mallmann Ichl.Hr . Ütn . Rudolf 6 : 4 , 2. Satz o . Sv . gew . — Dameneinzelspiel ohneVorgabe : Frl . Müller schl . Frl . Franke 6 : 3, 7 :5 ; Miß Wylie fchl. MißHatten 6 :3, 2 : 6, 6 : 3 . Die beiden Siegerinnen kommen in die Ertt -tcheidung. — .Herreridoppelsvicl ohne Vorgabe: Hr . 81. Dell—Mr . Vet¬ter schlagen die Herren Hchmidt - Wartb—Mallmann 6 : 4, 4 : 6 , 6 :0 ;Herr A . Dell—Mr . Vetter schlagen die Herren Dr . Kircher—Grimm6 :2 , 6 : 4 ; — Gemischtes Doppelspiel obne Vorgabe : Herr A. Dell—Miß Wnlie schlagen Herr Vetter—Frl . Adler 6 : 1 , 6 : 3 : Herr A. Dell— Miß Wylie '

schlagen Herrn v . Wantowitz—Frl . Franke 6 : 4, 6 :3. —-
Herrenciiizclspiel mit Vorgabe: Herr Mallmann schlägt Herr Dr .Kircher 5 :(v 6 :3, 7 :5 . Die Spiele nahmen durchweg einen interesian -ten Verlauf,, so daß jedenfalls spannende Endkämpfe zu erwarten sind .Das ungünstige Weiter nötigte die Turnierleitung , die Spiele amSonntag vormittag abzubrechen . S,e sollen nun am kommendenSamstag und Sonntag zp Ende geführt werden.& Stratzburg , 28. Sept . Der vierte, am 3. Oktober d. Js ., von2 Uhr nachmittags ab stattfindende Renntag des Straßburger Reiter -Vereins weist einen recht guten Nennungsschluß auf . Die 7 Rennendes Vereins , von denen als die bedeutendsten das „Bernhardi -Jagd -Rennen " und das „Manöver -Jagd -Rennen" hervorzuheben sind, habeninsgesamt 62 Unterschriften erhalten ; für 4 dieser Rennen — dasOktobcr-Flach-Rennen , den Preis von der Breufch, das Trost -Hürdcn -Rennen und das Abschieds - FIach -Rennen — sind noch Nachnennungengestattet . . Außer am Totalisator auf dem Rennplätze ist noch eineWettannahmestelle für die Rennen im Kriegervereinshaus zum Ritter ,Stcphansplan 17, am Renntage von 9 Uhr vormittags bis 12 Uhrmittags geöffnet.

* * *
lf Der „Große Preis von Europa "

, ein klassisches 100 Kilomcter -Rennen , wurde am Sonntag in Leipzig von F . Theile auf Brennaborgewonnen . Der Breslauer R . Scheuermanii, der die . gleiche Markefährt , wurde Zweiter vor dem Weltrekordmann Guignatd und demWeltmeister Parent . Theile beendete das Rennen in 1 Stunde 12 Min .u . 15 Sek . (Weltrekord) und verbesserte den Weltrekord über 1 Stunde .

Friedririisbad
Kaiserstrasse 136 9483*

Anstalt für .
'
.

" '
. Heilmethoden

und alle sonstige bewährte Kurmittel wie :

Dampfbäder , Lichtbäder , Fango
- Salus r/ —y - ; :

W assorau Wendungen .
HiläQQÜffPn *n un^ ausser dem Hause durch
lvlClOOayull ärztlich geschultes Personal .
Die Knrabtellnngen sind den ganzen Tag

für Herren und Damen geöffnet.

Kapital jeder Höhe an Firmen , ev . auf Accept ,sofort kulant. Erbsch .- Beleih . Off. J. A . 10011■9 an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M. 8570a.2.2

Darmstädter Möbel ,die eben bei feineren Anstatt , fast
durchgängig gekauft werden, erhalt.M0Ta Sie direkt v. der Fabrik von
JLudwtg Stritzinger ,Möbelfabrik,I >» rinstadt,Heinrichstr .67.ISO Zimmereinrichtungen
lOjähr. Garantie . Fernruf 1441 .Katalog gratis . Kaufzwang .

in vorzüglicher Qualität, täglich frisch gekeltert,
liefert in Fässern von 11025

2« Ltr. an pro Liter 22 Psg.
1«v . . .. „ 20 ..

Prompter Versand nach auswärts.

V§ß‘ idtalfte und voJTkötmneiiiteselostt &t ^W aschmittel
von bisher unerreichter , geraderu : wunderbarer Wäsch» undBleichkraft . Wäscht die Wäsche vorn selbst inein viertel bis einhalbstündigem Kochen , macht sie rein undblendend weiss , frisch und duftig wie von der Sonn »gebleicht ! Reiben, Bürsten , Waschbrett , selbst Seife undSoda sind entbehrlich , daher ganz enorme Ersparnisan Zeit . Arbeit und Geld . Garantiert unschädlichbei jeglicher Anwendung . Pakete ä 35 und 65 Pfg.

Verbessertes , im Gebrauch billigstes , uaera&KseaSeifenpulver . Garantiert unschädlich . Kein V"—— vonSeife und Soda erforderlich ! Erleichtert bedeutenddas Wasöien ,da nur leichtes Nachreiben mit Hand oder Maschine notig . OeyVüsche wird schneeureiss und erhält den frischen Geruch desRasenbleiche . Paket 25 Plg.

in Verbindung mit Seife , ganz hervorragendes Waschmittel, beiterErsatz für. Soda, vorzüglich zum Einsetzen oder Einweichen derWasche , zum Reinigen von schmutzigem KUshengescbitr , und
HaUgWäten etc.

Oben genannte 3 Artikel in allen ein»
schlägigen Geschäften zu carhalten.

Alleinige Fabrikanten : HauJobJ & Uo „ Oyttualdaefc

2005a

rr » »

Fässer leihweise.

8
.

Finbelsfein
,

Rinlhemrsir. 10. Telephon 810.
4 AQ vom Kapital sind durch1II A sofort . Hanskauf zu er-

lw zielen.
Offerten unter Nr . 12160 an die

Erped . der „ Bad . Presse" ._ ^
Echter, junger Foxterrier , schön

gezeichnet , preiswert zu verkaufen.
jB35321 Durlacher - Allee 24. 6. St .

Zu verkaufen.
Zwei Stück 6 Monate alte<TpbpT ein Rüde , eine Hündin ,'* ' ' **^ *» von höchst prämiiertenEltern stammend , wegen Platz¬mangel billig abzugeben , bei Fr .8rl,mal «, Eiienlohrstr . 25.

Privat -
Entbindungsheim .

Damen besserer Stände find , fürjede Zeit frdl . Aufnahme z . Ent¬
bindung . Behandl . aller Frauen¬leiden durch Äerztin .Pr . M. 91. Naumann , Herisan-Wilen 860 ( Schweiz ). 8472al0.3

Sa Privat-Kosltisch,gut bürgerlich , können noch einigeHerren teilnehmen zu 1 M . pro Tag$36221 .2:2 Vüerverplatz 42,2 , St

Bauherren
Erf . Architekt übernimmt AuSarb.von Bauproj ., Baugesuchen, stat.Berechn, u . Abrechn ., Bauleitungenu . ganze Ausführ . , sowie alle einschl.Aro. zu kulant . Beding. 10 .8

Lpezialbnrea«
für Indilstriebaute«.

Offerten unter Nr . B31627 andie Exped . der „ Bad . Poesie " erb.

Größere Fabrikanlage ^
zu verkaufen .

In der Nähe der Station Haltingen ( Grotzh . Baden) ist gut an¬gelegtes Fabriketablissement , folgende Gebäulichkeiten umfasiend, zuverkaufen :
2 nebeneinanderstehende Hauptgebäude ,1 separat stehendes Büro ,
1 einstöckiges schönes Wohnhaus ,

sowie Lagerschuppen, Schreiner - u. Schlofferwerkstätte, kleineres chem .Laboratorium , Stallung usw . Alles in sehr gutem Zustande.Gehörige Wasieranlage und Anschluß an ein Elektr. Kraftwerksind vorhanden . Das Fabrikareal umfaßt ca . 4 ha einschließlichAckerland . Ebendaselbst sind zu verkaufen 673
mafrhineUe Ginrichtungen,

welche für Reisstärkefabrikotion und teilweise für Müllereizwecke ge¬eignet sind , u . a . diverse Pumpen , 2 Mahlgänge zum Trockenmahlen ,Zentrifugen , Einweichbottiche, größere Anzahl Stagewagen, Nutsch-batterien . Hydraulische Preffe , komplette Transmissionsanlage mit allemZubehör usw., außerdem div. Feuerlöschapparate , sowie ein größererKasienschrank, auch sämtliche Utensilien des chemischen Laboratoriums .Interessenten belieben Ihre Anfragen an untenstehende Firma zurichten, die zur Erteilung weiterer Auskünfte gerne bereit ist.A .- G. Stärkefabrik „Electra " In Liq., Schließfach 148, St . Ludwig , Elf.

AtZenWkaiis
Rene eichene

mirii
2 Bettstätten . S Nachttische .Marmorplatte » .Aufsatz . IWasch -kommode. Marmorplatte n . Toi¬
lettespiegel . 1 zweltür . Spiegel -schrank mit Kristallglas . 1 Hand -
tnchstander für spottbillig . Preisvon 29V Mr . mit Garantteschein .

Waldftratze 22 ,B35123 Laden ._ &2
| r t ß « i it o ,

aus berühmter Fabrik , wenig ge¬
braucht , preiswert zu verkaufen .

Adresie zu erfr . in der Exp . der
„Bad . Preffe" unt . Nr . B34729 .
PianinA wenig gebraucht , bill .FltUIillU , , tt verkaufen.
8332047 Schutzen«- . 34. 3. St .
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Kleine Zeitung .

ok . Eoldminen in Frankreich . In der letzten Nummer der
»Revue de Metallurgie " findet sich eine interessante Notiz über die
Eoldminen Frankreichs , die zurzeit betrieben werden . Es existieren
drei Minen , aus denen eine ganz bedeutende Produktion gefördert
wird . Am ergiebigsten ist die Antimonmine bei Laval . Sie produ¬
ziert täglich durchschnittlich 23—24 Gramm , aber die Metalladern
find nur sehr dünn . La Bellitzre, bei Saint -Pierre -Montlimart ,
liefert durchschnittlich im Tag 17—18 Gramm ; hier haben die Adern
eine Dicke, die zwischen zwei und fünfzehn Metern wechselt . Die
dritte Goldmine , Le Chätelet , liegt bei Montlu ?on und ist weniger
bedeutend . In diesen Minen hat man neuerdings kalifornische Bohr¬
maschinen und sogenannte Wilfleysche Tische eingeführt . Die elfteren
mußten in der bei Laval gelegenen Eoldmine , da sich ihre Ergiebig
feit bedeutend steigerte, von zehn auf zwanzig vermehrt werden .

ok . Wertvolles Alteisen . Heutzutage hat altes Eisen nur einen
sehr geringen Wert ; meist trachtet man danach, sich seiner so schnell
wie möglich zu entledigen . Daß es jedoch einen Unterschied zwischen
Alteisen und Alteisen geben kann, beweist eine Tatsache, die von der
französischen Zeitschrist „Echo des Mines " mitgeteilt wird und die
Möglichkett zeigt, wie Alteisen unter Umständen durch ein Regenera¬
tionsverfahren sehr brauchbar gemacht und damit im Wert bedeutend
gesteigert werden kann . Ein italienisches Schiff, das in San Fran
cisco vor Anker lag , brachte vor zwei Jahren aus den Trümmern , die
das Erdbeben verursacht hatte , einige Eisenteile nach Genua . Dort
wurden sie versuchsweise einer aus Stahl bestehenden Masse beige¬
mischt ; als Resultat ergaben sich Panzerplatten von einer ganz außer¬
gewöhnlichen Widerstandsfähigkeit . Dieser fast aus dem Zufall ent¬
standene geglückte Versuch brachte das italienische Marineamt auf den
Gedanken, sich einer möglichst großen Menge dieses Alteisens zu ver
sichern . So wurden denn in San Francisco große Massen alten , aus
den Ruinen stammenden Eisens gesammelt und aufgekauft und zurzeit
ist der ftanzöstsche Dreimaster „Bretagne " damit unterwegs nach
Genua . Das zu sehr billigem Preise erstandene Eisen wird nun zur
Konstruktion der neubewilligten italienischen Dreadnoughts verwen
det . Natürlich hat es mit dem Alteisen von San Francisco seine be¬
sondere Bewandtnis . Der Grund seiner Verwendbarkeit ist in der
enormen und lang andauernden Hitze zu suchen , deren es während der
Tage hindurch während der Feuersbrunst ausgesetzt war . Mtt diesem
Befund ist aber voraussichtlich auch die Art und Weife gegeben, in der
künftig das bisher sehr wenig wertvolle alte Eisen qualitativ und da¬
mit auch seinem Werte nach gesteigert werden kann.

D . Auf die Fußpflege wird in der englischen Armee von nun an
größere Sorgfalt verwandt werden . In jeder Brigade werden Kurse
veranstaltet , in denen die Leute über Fußpflege unterrichtet werden .
Jedes Regiment sendet genügend Leute zu den Kursen , die dann hin¬
terher beim Regiment ihre Kameraden belehren sollen. Auch die
Offiziere werden instruiert , darauf zu sehen , daß die Stiefel der
Leute genau paffen, damit die Marschleistungen der Truppen so viel
wie möglich erhöht werden .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
j= Bremen . 30 . Sept . Angekommen sind am 27 . Sept . : Dampfer

„Bayern " in Barcelona ; Dampfer „Roland " vormittags in Santos ;
am 29 . Sept . : Dampfer „Kaiser Wilhelm der Große" um 10 Uhr vorm ,
in Bremerhaven ; Dampfer „Lützow " um 3 Uhr nachmittags in Naga¬
saki ; Dampfer „Kronpttnz Wilhelm " um 7 Uhr vormittags in Rew-
york . Abgegangen sind am 28 . Sept . : Dampfer „Westfalen " um 3 Uhr
nachmittags in Melbourne ; Dampfer „Kronprinzessin Cäcllie " um 12
Uhr vormittags in Bremerhaven .

Telegraphische Kursberichte

*
»
m

Frankfurt a. M.
(AnfangSknrfe.)

Ostr. Cred.»A. 211.50
Disc Com.-A 201 .70
DreSd. B^A. 168 .45
Oft-Staatsb ..A. 163 —
Lombarden 25.40
Gotthardb ^A. —

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe .)
WechfelAmsterd. 168 .65

0 Antwerpen808 .10

„ Jta ! .r 806 .—
London 203.75
Paris 811 .16
Schweiz 811 .50

p
' en 850 .25

Priv ^Diskonto 3 V»
Napoleons 16 .22
3 )4 ^ Deutsche

Reichsanleihe 94.50
3% do. 85 .—
3H Pr . Eons. 94.50
4% Jtal . Rente 102.50
4% Oft. Goldr . 99 .20
47 *% Ost -Silb . 98 .—
3% 1. Portug . 62 .50
4% 1880 Russen 90 .10
4% Serben 80 .35
4% Span . Ext. —.—
4% Ung.Goldr . 94.90

4% Ung .Staatsr . 92 .10
Bad . Bank 136.90
Kom..DskL)ank 119.80
Darmft . Bank
Deutsch. Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost Länderbk.
Rhein. Kr^-Bk.
Rhein .Hyp.»Bk.
Schaaffh . Bank
Wiener B«-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

Tendenz : fest.
(Schlußkurse).

4% n.Bad .1ö08 102 .20
4% Bad . 1901
3H %„abg.i.SL

Wo. i M.
8)4 % 1892/94
8% % Bad.1900
3% % 0 1902
3)4 % » 05.1904
8)4 % Bad .1907
3% Bad. 1896
4%Bayernl90 ?
4%Württb .l907 102 .55
4% Rh. Hyp^

Pfdb . b. 1919 101.50
4% „ 1917 100.40
3)4 % . 1914 92.30

140.50
250 .—
200 .80
163 .20
124 .30
137.75

15l !lO
137 .90
146.—
258 .50
202 .60
218 .30
210 .20

100.85

93.60
93 .60

9L60
93.60
86 .20

102 .20

4% 1897 Arg. 89.30
5% 1896 Chin. 102 .95
4 )4 % 1898 . 99 .40
5% Mexikaner

amort inn .
I.—IV. 100.25
5% dto. cons .

äußere 1890 —
4 )4 %R .Staats »
anleih . v . 1905 99 .25
4%do.Rentel902 89 .25
4% Türken uni »

fiz. v. 1903 93 .60
Turk . Lose 164.40Bad . Zuckf. W. 146 .—A. Elekt.-Gef. 244 .—Et -Ges .Schuck. 136 .—
Masch .Grrtzner 220.50
Karlsr .Masch . 210.—
H^A. Pakets. 135.20
Nordd. Lloyd 105 .10

Nachbörse.
(2)4 Uhr nachm.)

Ost Kredit -A. 210.75
Deutsche B^A. 250.10
Dist -Comm. 200 .80
Dresd . Bank 163.40
OstS ^B . Fr . 163 .25
» Südb . Lomb. 30.—

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred.-Akt 211 .75
BertHandelsg . 185 .10
Kom.-Disk.-B . lig .20
Darmft Bank 141 .40
Deutsche Bank 250 90
Dist -Komm. 202 .90
Dresd . Bant 163.90
Balt u. Ohio 120 .20
Boch. Gußstahl 259 .90
Dortm . Union

Lit . 0 . 86.75
B.Kö.-uLaurah . 203.40
Harpener 212.—

Tendenz : fest
Berlin (Schlußkurse).
3)4 % Bad .1900 94 .—
3 )4 % „ 1904 —
3)4 % „ 1907 93.50
4% Bad . 1909 10210
4%R.-Sch. 1908 100 .60
3 )4 %Reichsant 94.40
3% Reichsant 85.—
3% %Preuß . C. 94 .40
3% dto. 85.—
4% % Ruff. 1905 gg. 4y
4M>% Jap . . 95 .8O
Ost Kredüakt 2U .—Dist -Komm. 200 .75
Dresd . Bank 163 .50
Rat -B .f.Dtscht 131 .10
Kom .-Dist -Bt 119 .—
Ost.St -B.(frz .) 162.50
Kanada -Pacific 187 .70
Bochum .Gußst. 257 .50
B .Kö .- u .Laurab . 200.25

GelfentBergw . 217.70
Harpener 211
Phönix —.
Dynamit Trust 176 .10
All . Elet -G. E. 242 .30
E.-G. Schuckeri 137.20
Siem . u. HalSke 237 60
Westerregeln 208 .20
D -Met -Patr - S 351.R .-F . Gritzner 219
« .Köln-Rottw . 259 80
BrauereiS >nner 250.50
P .-Ung^ .Pfdbr 94.50
Pest-UngLL )bt 94.Ung.Schmalbahn 94.
Privatdiskonto 3-/,

Berlin
(Nachbörfe.)

OstLred .-Akt 210 .90
BertHand ^Ge) . 184 .20
Deutsche B^ A. 249 .70
Disk . Komm.-Ä 200 .70
Dresden . B.-A. 163 .50Lmb.,Ost.Südb .
Balt u. Ohio
Bochum -Gußst
DortmU .Oit.L>
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : fest.
Wien (10 Uhr)

Ost .Kred..Akt 671 .20
0 Länderbank 494 .50
» Staatsb .(frz.) 761
uvn iuöb 127 .70

Marknoten 117 .55
CftJironenreirte 94 85
OstPap -.errente 98.05
Ung. Goldrente 112.90
Ung .Kronenrent 92. —

Tendenz : fest
Kart »,4% frz . Rente 97.30

4% Italiener
4% ©panier 97 .20
4%Türt .unistz . 93 .40
Türkische Lose 194 .—
Banq . Ottoman 127 .—
Rio Tinto 19 .72

London .

25.20
120 .40
257 .70

85 .70
200 .50
217ch0
210,

Ehartered
de Beers
East Rand
GoldfteldS
RandmineS
ünaconda
Ätchis. common

» preferred
-chicago . Milwanke
and St Paul 167 —

Deuver prefer . 48 '/,
LoulsvilleRasyv 157 —
Union Pacific 213 '/,Inited Etat Steet

Corp. commo 93 '/,oito preferred 133 '/*

37'/, Sh
180

5 ' /«
6 '/,
9°, .

10 ' ,,
127 -
107 '/,

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe 1. B. Lammstr. 10. Telephon 223
empfehlen «ich für

■Ile bnnkgescbaftllche Transaktionen .
Ausführliche and gewissenhafte Auskunft

ttber sämtliche Wertpapiere .
Auf Wunsch erhalten Interessenten Börsen «

Berichte kostenlos «

Wetterbericht des Zeutraldur . für Meteorologie u. Hydrogr .
Ueber dem nördlichen Skandinavien ist eine Depression erschienen

und hat den hohen Druck südwätts nach dem Festland verdrängt . Hier
herrscht meist nebliges und in den Morgenstunden kühles Wetter , nur
in Nordwestdeutschland verursacht eine vor dem Kanal erschienene De¬
pression , die einen Ausläufer bis in die Nordsee herein entsendet , Re¬
genwetter . Voraussichtlich wird der hohe Druck noch für kurze Zeit

Bestand haben ; es ist deshalb wenig bewölktes , unter Tags nttwes
Wetter mit Morgennebeln zu erwarten .

Witlernngsveodachlungea ocr Mereorolog . Station Karlsruhe .

September
28 . Nachts 9« U.
29. Mrgs. 7“ U.
29. Mitt. 2“ U.

folgenden Nacht 4,4 .

Öatmu. Therm.
in c.

«bsol.
Frucht. Feuchtigkeit

w Proz . Mud

752 .5 10.0 8.7 95 NO
750 .4 8.6 8.1 98
750.0 16.1 9.1 73 NNW

Himmel

bedeckt
Nebel
nrolkig

Zöetternachrichten ans dem Süden vom 29 . September früh :
Lugano halbbedeckt 11 °. Biarritz bedeckt 18 ", Nizza heiter 14 °, Triest
halbbedeckt 25 °. Florenz bedeckt 13 °. Rom wolkenlos 11 ° Eagliari
heiter 19 °, Brindisi halbbedeckt 16 °.

in diesen teuren Zeilen als billiges , gesundes
und wohlschmeckendes tägliches Hausgetränk .

Kathreiners Malzkaffee .

V V V \ W \ VT \ W . xVOf -fvTiS in

iii ))

Erhälti. i«Apothek. a.Droger.
100 250 500 Gramm

0 -80 1.75 3s— Mark
Bei Ballonbezügen für ge¬
werbliche Betriebe and für
die Landwirtschatt wolle

man Preise einlordern

Generalvertreter für Süd-
deutschland :

Dr. Detmar Wasserzug ,
Frankfurt a . M

Elbestr . 52. 6848a

FärbezuHause
nürmif den echten .

Heitmann * Farben
.Schutzmarke: FüctisKopf imS^era

in Pa’cKcbeN ,djO u 25 Pf.
KLEIDER SARDINEN I oa
RÖCKE / Ä ) VORHÄNDEI §
BLUSEN HZW SPITZEM I »
Strümpfe MW tücherI

AusdrücklichHeitmann * föiüe fordsm
is .a^sändere FabriHal -zurüctiWeiser

• * ’ iA'le ' ni'geCebr. Heitmann FarB. fabc 'Kbln

Geld 7567a
6.6

auf erststellige Hypotheken zu
niederstem Zinsfuß , mehrere
Jahre fest , hat auszuleihen

HeinrichScbick^R *
Freiburg i. Br . Kaiserstr . 89.

Schuldschein .Wechsel .Mö -' Hypottiekengelder
isch und diskret . 5448a

- iao

-Darlehen diskret b . Selbst -
geber sofort zu kulantesten
Bedingungen (5° /0), auch au
Privat . Ratenrückzahlung .

Bankgeschäft Berlin 58,
8726a Potsdamerstr . 43a. 26 .1

Geld - Darlehen
a Schnldschei » .Wechsel .Mö .
bel .
2C.
rasch
Kredit-BareauReforio, Strassburg
i . E . , Meisengasie 28,1. ( Rückp.

Mt. 3««.-
geg . beste Sicherheit b . Selbstgeber
g . pünitl . Rückz. auf 6 Mon . zu
eihen gesucht .
Offerten u . Nr . B35322 an die

Exped. der „Bad . Presse" erb.
Reiche Heirat
find . jeder sof .
ijOffertenbiatt
,MARIAGE«, a

Leipzig. Probr >ntimTr >"*- nrt r *

Kaus -Uerkauf !
Im Gebirg , eine Stunde von

Karlsruhe (südlich ) ist durch Kauf
eines großen Hauses , ein kleineres
zu verkaufen . Eignet sich sehr sehr
gut für ein. Chirurg od. Schreib¬
materialienhandel , da solches hier
nicht am Platze ist und das Haus
mitten im Ort b . über 1200 Ein¬
wohner steht , auch für eine ältere
Familie , die gerne aufs Land
ginge, Wasserleitung im ganzen
Haus bis Mansardenwohnung ,könnte sofort oder später bezogen
werden . Postverbindung jeden
Tag zweimal .

Offerten befördert die Exped.
der „ Bad . Preffe " unt . Nr . 8665a.

Ein Grammophon , zwei gut
erhaltene Koffer sind billig zuverkaufen . Rüppurrerstraffe 20 ,Haus Nr . 6 , 2 . St ., rechts. B35337

altene Fahrräder billig
zu verkaufen . B36316
Degenfeldstraße 3 , Hinterh . , pari .
KinderUegwagen billig zuverkauf . Kronenstr . 38, 3. Stock .

GGOOEOGGOGOrGOGOOOGSOO
» Privat-Tanzlehr- Instttut •

( Hermann Vollrath , {
| 235 Kaiserstrasse 235 . M

| Einzel-Unterricht . Nachmittags - u. übendhurse. •
Gefl . Anmeldungen erbeten.

Für bevorstehende Umzüge.
Empfehle den titl . Hausbesitzern zum Wohnungswechsel meinen

fugenlosen Steinholzfutzboden
für Zimmer , Küche, Bad u . Gänge . Derselbe ist fußwarm , schalldämpfendund kann auf Holzboden, sowie auf Steinplatten gelegt werden ohne jede
Aenderung und ohne jede Störung im Hause . Der Boden ist nach einem
Tage wieder benutzbar und kann in jeder Farbe ausgeführt werden.

Karl Eypper , Karlsruhe M
Erstes Geschäft dieser Art am Platze. B35361

Telephon 1090 . Eisenbahnstraste 3. Telephon 1090 .
Prima Referenzen von staatlichen und städtischen Behörden .

Die Oberamtsstadt Calw int württ . Schwarzwald
verkauft schöne

Banplötze für LanWuser
unmittelbar am Wald, mit Gas - und Wasseranschluß, zu mäßigenPreisen . Bebauungspläne zum Selbstkostenpreis und jede Auskunft
durch das 8714a

8tadtsoKultkki88SNLmt Calw .
Besonders aut bedient wird jeder , wenn er feinen Bedarfin Rasier - Messern , Rasier - Utensilien deckt bei Karl

Hnmmek . Karlsruhe . Werderitrane 13. Tel . 1547 . 9460

*8
13996

Unser Atelier ffir Anfertigung elegan¬
ter Damengarderobe befindet sich ab heute

Geschwister Kahn.
Telephon 2620 .

Klein gemachtes eichenes
AbfallholzuLauspähne
per Ztr . 1 .50 Mk ., bei 3 Ztr . frei
dors Haus . Bürgerstraste l3 ,Dörner , Küferei u . Küblerei .

rtss4 zu kaufen
l gesucht.

Suche in Baden ein Land¬
gut , 400—600 Morgen groß,bei Mk . 50000.- Anzahlung
zu kaufen . Nähe einer Bahn¬
station . Angebote mit Details
an K . Korns » ml ,
14050 Karlsruhe i B .

Friseurgeschaft -
konkurrenzlos, neuzeitlich einge¬
richtet mit 3300 M Einnahme , ist
wegzugshalber um 700 M bar zu
verkauf. Briefe erb. an die Exp.
der „ Bad. Preffe " u. Nr . 8719a.

Junger Hund , Leonberger , auf
den Namen „Nero " hörend , heute

verlausen .
Abzugeben bei 14052

Karl Riess , Scheffelstraße 59.

^ . gesucht mtt
Dressur . (Preisangabe ) . Offerten
unter Nr . 5835359 an die Exped.der „ Bad . Presse" erbeten .

Strickmaschine ,
fast neu zu verkaufen für 150 Mk.

Offerten unt . Nr . B35360 an di«
Exped. der „ Bad . Presse ".

Zu verkaufe « :
Schwarzer Gehrock , Ueberzieher .Damen -Jacken « . Mäntel , Trep¬

penleiter , Bncher - Etagere .
<835358 Hirschstr. 46, Part .

eich ., m. Marmorpl .' 40 Mk .. Schrank
15 Mk . , Salongarnitur 40 Mk ., zu
verkauf . Schichentzr . 25 - p . SB“



Nr . 451 Abendblatt. Mittwoch den 2g. Sept . 1909. Badische Presse . Seite 7Per dirrgung .
Wir haben die Lieferung von

io . 100 qm Schichtensteinen und
ca. 15 cbm zwei- u . dreihäuptigen
Quadern von rotem Sandstern für
die Feldwegunterführung bei
Km . 20,115 Ersingen , der Bahn¬
strecke Durlach -Mühlacker zu ver¬
geben. 8703a

Zeichnungen und Bedingungen
liegen auf unserm Büro , Luisen¬
straße 10 , auf . Offerten werden
dis Samstag den 2. Oktober 1909 ,nachmittags 0 Uhr, daselbst ent¬
gegengenommen. Eine Eröffnung
findet nicht statt . Der Zuschlag« folgt innerhalb 3 Tagen .

Pforzheim , 28 . Sept . 1909.
Maurer & Colli.

3 Hauptgewinne
Kalbinnen kamen auch in der

Radolszeller -Lotterie an m. wt.
Kundschaft; empfehle nun als
nächste besteLotterien,Meers -
burger k 1 .20,11 St . 12.—,
Frankfurter, Zweibrücker.
Darmstädter und Invaliden ä
1 —, 11 St . 10 .—, Münchener
ä 2.—, 11 St . 20.— solange
Vorrat reicht, ferner alle sonst
staatlich genehmigten Sorten.

Carl « otz ,
Hebelstraße 11/15, Karlsruhe .

Fleisch -Manf.
Samstag de« 8 . Okt . , vorm ,von 8—12 Uhr . verkaufe ich im

Hofe Eisenbahnstratze 20 erste
Qualität junges Mastkuh¬fleisch aus eigener Mästerei zumPreise ä Pfd . 60 Pfg . 8335307.3.1
Wilhelm Neck, Melkereibesltzer .

Stud . sucht
Izur Weiterbildung Unterrichtlin Deutsch gegen Russisch .Offerten unter Nr . B35301 an die |Erped . der „ Bad . Presse " erb .

Mtt -WtillkstM
Jung . Bautechniker
(gel. Maurers mit einigenSemestern Baugewerkeschule, fürein Architektur- und Äaugeschäftsofort gesucht . Zeugnisseund Gehaltsansprüche evtl . Skiz¬zen sind unter Nr . 8700a an die
Exped. der „Bad . Presse " zurichten._Offene Kanzleistelie I Oktober

Tüchtiger
MllWnmlbeitel

(Fräser ) bei hohem Lohn unddauernder Stellung per sof . gesucht .A. Meinzer , Pforzheim ,
„ Schreinerei und Glaserei ,86lla Hohenzollernstratze79 . 3.3
Ausläufcr , Ö “

; LL
fahrer , gesucht. Zu erfragen unt .Nr . 13973 in d . Exp. d . „Bad . Pr .7

Haushälterin - Gesuch
Nr. 8495a erledigt.Allen besten Dank . 8371a

» I »

Obst - fiorden
zum Anfstellen in beliebiger

Anzahl ,
100 cm lang , 50 cm breit ,

5 Preis Mk . 1.25 per Stück 5
I bei 13638 .6.3 1

Otto Büttner
Kaiserstr . Cnlrn Douglas-158 LUIlu strasse .

Rabattmarken .

Bekannt
Bewährt |
Begehrt ]

ln d*r
n »r»» Welt.

Unerreicht
In Bauart,
Material u
Leistung.
UaverwCatticti

killte.
Tawulenn
Zeugnissen. CD

lauchepumpe
feuerverzinKt

KyffhänierliüUe
Karlsrulie -Khrlnhnfen S4S

Für Blechner!
Eine große Kreisschere, ausl .1,20 in, 1 Ofenrohrstange , 1 Löt-

i schere , 1 Rohrschraubstock , 1 Horn,1 Stock , 1 Schneidkluppe %”—1 % ,2 Rohrabschneider, 1 Patentzange ,1 großer Werkzeugschrank, 50 mDrahtseil , 10 mm , 1 fünfarmige
: Krone, 2 dreiarmige , 1 Lyra , neu,1 Gasuhr , 5flamm ., sämtl . billig
.abzug. Rintheimerstr . 12» II . B*""

lAzetylenkessel,
J ca . 30 Flammen , mit den
dazu gehörigen Lampen - jteilen ,
I Cylindergebläse,

I Lochstanze,
1 kleine

Abbiegmaschine,
ca. 50 cm lang ,

1 Werkbank
und verschiedene Blechner-

>Handwerkszeuge, alles ge¬braucht , billig abzugebenbei 13753 .3 .2
| Bretthelmer & Rosenberg, |

Bahnhofstraße 32.

mit einem Anfangsgehalt von1300 Jl , nebst freier Wohnung,ist sofort zu besetzen . Im Rech-
nungs - u . Registraturwesen er¬fahrene , aber nur ledige Bewer¬ber wollen sich unter Vorlage von
Zeugnisabschriften , die nicht mehrzurückgesandt werden, melden beiGräfl . Douglasschem Rentamt

Langenstein , A . Stockach . 8710a

Jüngerer , gewandter

Kontorist
von größerem Fabrikbureauper sofort gesucht. Aus - 1sührliche Offerte « mit An - !gäbe des Alters , sowie

, Gehaltsansvrüchen befördertunter Nr . 14031 die Exped .der „Bad . Preffe ".

Vertreter gesucht.
Leistungsfäh . Fabrik für Trans¬port -Anlagen u . Spezial -Maschinenca . 200 Arbeiter ) sucht im hiesigenBezirk schon längere Zeit ansäss., gutempfohl . Vertreter , welcher Hoch-und Tiefbau -Geschäfte, Ziegeleien ,Steinbrüche und industr . Werke jed.Art rmelm . besucht , bezw. sich durchgute Bezieh, schnell einführ . kann .Bevorzugt werd . techn . besah. , mögl.selbst. Kaufleute m . gut . Allgemein¬bild ., welche auf d . Verdienst ausdieser Tätigk . nicht allein angewies.sind, aber genüg . Zeit Hab., um sichd . Sache mit Nachdruck widmen zukönn. Bei Fleiß und Geschick gut .Verd . Nach einjähr . Probezeit wirdein längerer , fest . Vertrag gewährt .Gefl. ausführliche Angebote unter

L. 12826 an Haasenstein & Vogler,A . G ., Berlin W. 8 ._ 8684a.2 .1
Gut eingeführte Lebens- und

wlksversicherung sucht für den
iesigen Platz

tüchtige Agenten .'Spät . Anstellung nicht ausgeschl.Gefl . Offert , unt . Nr . B35323an die Exp, der „Bad . Presse " .
Händler , Hausierer u . s. w . zum Ver¬kauf meiner neuesten billigen Stark¬

tonschallplatten . Lpreekmasokinvn -
fabrik , Leipzig, Körnerstraße 1 . wwtt
flnonf gef- 3- Cigarr . -Verk. a . Wirte
Hy ull I je . Berg. cv. 250 M . mon. 8M1aH. JttrgeasBB ft Cb , Hamburg 22 .

Schriftlicher Nebenerwerb .Adressenarb. b . 1000 Adr. 8 Mk .Berd . Int . - National . Adr .-BüroH . l öge , Hamburg 36 . 8586gl2 .4.
flldreffen -Arbeit im Hause k. sich** jedermann verschaffen. 8721aOtto Leisker,8eipzrg38 .lRückp .)

UI / lägt , können Personenu LUMn , jed. Standes verdienen
Nebenverdienstd. Schreibarb,, Häusl.Tätig !.,Vertrctungrc. Nüh.Erwerbs -
zentrale in Frankfurt a. M . »**a

ein Zimmermädchen,sowie ein Mädchen neben Köchin ,welche auch kochen erlernen kann.Lohn 65 Mk. vierteljährlich .
Hotel Adler ,8717a_ Achern .

♦♦♦♦♦ Tüchtige ♦♦♦♦♦
Mestauralionsköchin
für Jahresstelle aus 1. oder 15.Oktober gesucht . Nur ältere , sau-bere, durchaus pünktliche Mädchenmit prima Zeugniffen oder Em¬
pfehlungen und ein fleißiges,sauberes

Küchenmädchen
und Stütze der Köchin, welcheschon ähnliche Stelle begleitet, be¬vorzugt bei familiärer Behandlg.Offert . Gasthof z. alten Pfalz ,Offenburg (Baden ) ._ 8617a41 Gut bürgerliche 1*027

Köchin ,die auch Hausarbeit mit übernimmt ,zu baldigem Eintritt gesucht,cfr . Kaiserstr . 110 , 8 . <St .Ein fleißiges , sauberes
Mädchen

wird per 15. Oft . gesucht. 14020
2 .2 Kaiserstratze 51 , 2 . Stock .

Ein anständiges , fleißiges Mäd¬chen kann sofort eintreten . Kochennicht erwünscht. » 35297
_ Zähringerstraße 38, I.
Suche auf 1. oder 15. Oktoberein braves , fleißiges Mädchen .B35305 Näh. Beilchenstr. 15, L
Suche sofort ein braves , fleißj -aes Mädchen, welches schon ntStellung war. » 35300Kaiserstraße 82a, II . , lks .

piuf ünfer diesem ^tarnen

da* auf allen PadtdaiODscn. kds
angebracht ist . Kaufe nwm|

L/
'
llklCHAI feinete . Coco^ peiyfcftHHkUlikKUL zu» BratenBackavl'

Vertreter : II . Dobmann , Karlsruhe 1. B ., Roonstrasse 7.

Nach Frankreich
f« che ich fortwährend wohlerzogeneMädchen i. garant. sol.Häuser.5235a

Frau Hofstadt-Caflinerer, Stuttgart,Staat !, konzessioniert. — Gegr. 1863 .
Arbeiterin 8335299 ^“ttöcrer Ariseurgehilfe

jüngere , für Kleidermachen sofortgesucht . Kaiserstr . 75, 4. St .

Stellensuchen

Stellenlos sieb :
10 jg . Kellner , teils sprachkundig,6 „ Hausburschen , teils sprach!.,5 „ Köche. 8718a

Gesucht mtrüen:
4 erstklassige Serviersränleins ,1 Barfräulein f. Weinrestaurant .

Langguths Bureau ,Baden -Baden , Langestraße 39.

^ , Stellung . Offerten unterNr . B35328 an !die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

Jüngeres Fräulein,
aus gut . Familie , für ein Laden¬geschäft der besseren Branche ge¬sucht. Solche, die noch in keinemLaden waren , die Handelsschuleabsolviert haben, werden bevor¬zugt . Offerten unter Nr . B36309an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten ._ _

LehmWen.
Tochter aus guter Familie aus

. _ einzureichen _Nr . 14028 an die Expedition der
„Bad . Presse"

._liOlirm &dchen ■wird aus guter Familie gesucht .Eintritt 15. Oktober. B35320Hofkonditor Oehler » Herrenstr . 18.2 tüchtigeDekorationsmaler
für Kirchenarbeit sucht 8711a.2.1

J. Kollek,
Je ein äußerst tüchtiger
Großstück-Sclmeider,
Kleinstück-Schneider,
Dniformhosen -Schneider,
Offizier-Uniformen -Schneider,mögl. verheiratet, ' für dauernde

Beschäftigung bei I. Tarif nach aus¬wärts gesucht. Offerten unt . Nr .8662a an die Expedition der „Bad .Presse" erbeten ._ 2.2
Schuhmacher -Gesuch.

Arbeiter für neue Arbeit aufLogis sofort gesucht . B35356
_ Herrenstraße 64.
Klechner-Gefirch.

Tüchtiger Blechner für Bau¬arbeit gesucht . 14026
_ Scheffelstraße 60.
G Tüchtiger Meffervutzer ,• tüchtiger Silberputzer sofortgesucht für 1 . Hotel. B35341

Stellenbureau Geiger ,Kreuzstraße 8, 3. Stock.

“ Architekt 5
mit 4 Sem . Bauschule u . 8 Sem .Hochschule, 27 Jahre alt , Büro - u.Baupraxis , mit Karlsruher Ver¬hältnissen vertraut , sucht Stellung1 . Okt. od. spät, in Karlsruhe od.Umgebung bei besch . Ansprüchen.Offert , unter Nr . 8679a an dieExped. der „Bad . Presse" .

klWenerBuWIler
welcher in jedem System der Buch¬haltung , sowie in allen Kontor¬arbeiten bewandert ist, übernimmtin seiner freien Zeit die Besorgungvon Geschäftsbüchern einer hiesigenFirma .

Offerten unter Nr . B34640 an dieExpedit , der „Bad . Presse" erbeten.
Junger Kaufmann

sucht auf 1 . Okt. Stellung . Offert,sind unter Nr . B35844 in der Ex¬pedition der „Bad . Preffe " abzug.

Reservist,
flotter Mafchinenschreiberu . Steno¬
graph , 22 Jahre alt , früher längereZeit aus Anwaltsbüro tätig , suchtruf sofort oder später Stellung .Offerten unter Nr . B35340 andie Expedition der „Bad . Preffe'
erbeten .

Für Süddeutschland
Reise- u . Kontorposten von jung .,intellig ., strebsamem Kaufmann per1 . Oktober oder später gesucht . Gefl.Offerten unter Nr . 8702a an dieExped. der „Bad . Preffe " erb. 2 .1

Junger verh. Mann , durchausehrlichu .zuverlässig, suchtStelle alsExpedient , Kassierer, Magazinierod . sonst . Vertrauensposten . Der¬selbe ist flotter Rechner u . Steno¬
graph . 80—100 Silben , m . Kenntn .in eins . , dopp . u . amerik. Buchführ.Kaution kann gestellt werden. Offert ,unter Nr . 8335342 an die Exped .der „ Bad . Preffe "

._ 2 .1
Erstklaff. Herrschafts-Personaljeder Art , als : Kammerdiener ,Köche, Kutsch.. Chauff. , Gärt ..Erz ., Köch ., Kammerjungfern re .,such, ständ. Stellg . d . Schmidtsint . Plazierungs - InstitutMannheim . Tel . 2653 . 7924a .4.4NB . Obiges Institut stellt fürkommende Gesellschaften (Dinern. Souper ) Hochzeiten k . Lohn¬diener . Küchenchefs. Köchinnen,erstere auch für Besuchsfahrten ;Aufträge werden rechtzeitigerbeten.
Tüchtiger Heizer

sucht Stellung . Hat läng . Zeit aufHeizung . Wasser - u . Gas gearbeit .u . kann sämtl . Reparaturen selbstausführ . Beste Zeugn . z . Dienst.
Offerten unter Nr . B34899 andie Erved . der -Bad . Vreffe " .

Stelle sucht sofort
ein Hausbnrsche . saub .,m. g . Zeugn . , in einer Wein¬
handlung , ginge auch als
Zapfbnrsche , oder in eine

Kantine ; derselbe war 3 Jahreauf der letzten Stelle .
Näheres im B35355' Bureau Eisenlöffel ,

_ Waldhornstr . 40 , Part.
Ein Reservist mit guten Zeugn .sucht Stellung als Ausläufer .Zu erfragen 2335346

Herrenstraße 62, 4. Stock.
Tüchtige Köchin sucht Stelle auf1 . Oktober als Haushälterin zurFührung des Haushalts zu einzel¬nem Herrn oder mutterl . Haush .Offerten unter Nr . B35329 an die

Expedition der „Bad . Presse " erb .
Frl . lStuttgarterin ), 21 I . alt ,ev ., im Nähen gut bewandert , kin¬derlieb, aus sehr guter Familie ,seither im elterl . Haushalt tätig ,sucht zwecks weiterer Ausbildungim Haushalt und in der Küche .Stelle per 15 . Okt. oder später als^ Stütze ^

und zu Kindern oder dergl . bei
Familienanschluß u . bescheidenen
Aiffprüchen .

Offerten erbeten sub 8 . P . 453an Rud . Messe , Stuttgart . 8704a

3 Haushälterin, 2
gefetzten Alters , in Küche nnd
Haushalt selbständig,Dte " sucht Stellung .Gefl . Anträge an die Exp . der
„ Bad . Preffe " unt . Nr . B35334.

Ein ev . Mädchen, 37 I .. in
Küche u . Haushaltung gründlichbewandert , sucht Stelle als

Haushälterin
zu einzeln . Herrn , Witwer mit 1bis 2 Kindern nicht ausgeschl ., da
dieselbe große» Kinderfreundin ist.
Bescheidene Gehaltsanspr . Gute
Zeugnisse vorhanden .

Offerten unter Är . B35291 andie Exped . der „ Bad . Presse " .
Jüng „ anständ . Frau sucht Mo -natsstelle in gutem Hause . Mühl¬burg oder Nähe . B35352

Hardtftraße 4d, I.

Zu vermieten .
50 MK. Belohnung
demjenigen, welcher meinen

Kaden ,
in einer Amtsstadt , in der Nähevon Karlsruhe gelegen , an einenur gute Firma vermietet .

Gefl . Offerten unter Nr . 8411aan die Exped . der „Bad . Presse " ,

Villa
in schöner Lage im Westen derStadt , ganz der Neuzeit entspre¬
chend ausgestattet , mit 10 Zim¬mern und reichlichem Zubehör.fentralheizung, Gas und elektr.icht , Balkon, Terrasse u . Gartenist sofort oder später zu vermie¬ten . Auf Wunsch kann der 2. und3 . Stock getrennt vom 1 ., der 3Zimmer enthält , vermietet werd.Näh . Hirschstr. 109. 2. St . B33510

MpriMlIr . 24.
Schöne 6 Zimmerwohnunasamt Zubehör im 3. Stock

per 1 . Okt. zu vermieten.Näheres parterre , Bureau .11538»

u . Küche , im 2. Stock , freund ! , undgut heizbar , per 1 . November zuvermieten . Preis Mk . 850 . Nah .Sophienstraße 58 , 2 . Stock.

Nokkstr. 3 \ ——.*,*——,*Neubau , ist per 1. Oktober, im2 . u . 3. Stock , je eine schöneWohnung mit Bad , Erker.Terrasse rc. zu vermieten ;moderne praktische Einteilung .Zu erfragen Klauprecht -ftraße 9 , 2. St . 10919 *

Mahnung | tt verm.
von 6 und 8 Zimmern .Zu erfragen Montags 10—11 ,Herrenstraße 15, III ., sonst Zen¬tralbureau . 12983a

Zu vermieten
auf 1. Oktober

! 3 Zimmer -Wohnung Imit Zubehör inGrttn -
winkel , Kölreuter -
strasse 1. Näheres

Brauerei Sinner ,I Karlsr .- GriiiiWinkel

Hirschstraße 43 ist der 8. Stockmit 6 schönen hellen Zimmern,Küche , Bad , 2 Mansarden ,2 Kellern,2 großen Brrandas u . besonderem
Dienstbotenaufgang rc. per 1. April1910 od. auch früher zu vermieten.Näheres ebendaselbst Part . " ‘“V

Kreuzstraße 21, II ., 5 Zimmer¬wohnung mit Bad und sämtlich .Zubehör sofort zu vermieten.B35313 Zu erfragen daselbst .
Luisenstratza 39 ist eine schöneWohnung , 3 Zimmer , Küche, Kel¬ler rc. auf sofort zu vermieten.B35306 Näheres 2. Stock.
Uhlandstr . 32 vollständig neu reno¬vierte Wohnung , 2 Zimmer , Küche,Koch- u . Leuchtgas, Wafferklosettper 1 . Oktbr . an pünktliche Miet¬
zahler vermietbar . B35854
Näheres parterre . 3.1

mit od . ohne Pension , sowie Ballonu . Gaseinr ., auf Wunsch Badgelegh .B35128.3.2 Kaiserstr . 93 , 3 Tr .
Möbliertes Zimmer mit sepcrvat.Eingang ist sofort oder spater zuvermieten . Näheres Kapellen -

straße 19, 2. St ., r . B3535A8 .1
In der Nähe des Kafferplrches

sind 2 schön möbl. Zimmer zuvermieten, evtl, mit Peufion » in
ruhigem, beff. Haufe . _ _Gefl. Offert , unt . Nr . 8338308an die Exp , der „Bad . Preffe ".
Bahuhofstraße 30 ist möbl . Zim -
mer zu vermieten .

Göthestratze15, Hths ., Part ., ist em
gut möbliertes Zimmer (evil . mit
Kost) auf sofort zu vermiet . B35353

Herrrnstraße 40, II ., ist ein schön.,grobes Zimmer an 2 Herren zu
Vermietern _ » 35109

Hirschstraße 48, Part ., sind für 1 .Okt . zwei gut möbl. Zimmer ,( Wohn - u . Schlafzimmer ) an ge-
l setzteren Herrn zu verm. 13616
Kaiserstr. 14a, 3 Trepp ., nächst der
Waldhornstr . u . Techn. Hochschule ,ist ein helles, freund !, möbliertes
Zimmer sofort zu verm . B35037

Kaiserstraste81(83,6 . Stock links , istein sehr schön möbliertes Zimmersofort zu vermieten . 2335360 .2.1
Kriegstraße 10, 2 Treppen hoch.1 oder 2 gut möbl. Zunme » zuvermieten. B35138oermieren. gjouxov
Kriegstraße 17*1, III ., rechts , ist
gut möbl. Zimmer mit sep. Ein¬
gang cm solid . Herrn od . Fräul .
sof. od. spät, zu verm . B35294

Leopoldstraße 20, III ., sind 2 eleg.möbl. Zimmer als Wohn - und
Schlafzimmer, oder einzeln zuvermieten. 2335333

Lesstngstraße 70. III ., r ., ist ent
schön möbl. Zimmer mit sep.Eingang zu vermieten . B35336

Rudolfstratze 11, H. II ., ist mobl . ,Zimmer an einen Herrn oder
Fräul . sofort od . spat , zu ver¬mieten. » 35335

Rudolfstraße 29 ist ein schön möb¬liertes Parterrezimmer mit Jep .
Eingang auf 1. Okt. oder später
zu vermiete« . B35296

Waldstraße 35, IN ., großes , bestermöbl. Zimmer sofort zu ver¬mieten. 8335324
Waldstraße 58 schönes .Zimmer pari , zu verm.

oßes

Werderstr. 87, 3. Stock, r ., ist ein
großes, gut möbl. Zim«»« auf 1 .Oktober oillig zu verm . B352V6
2 frdl., »nmöbl. Zimmer » nachdem Hofe gehend , sofort oder spät ,

billig zu vermieten . 8335317
Näh , zu erfr . Waldstr . 19» II .
Großes , leeres Zimmer sofort od.1 . Oktober zu vermieten . Zu erfr .Rintheimerstr . 9, 3 . St ., I. B35357

Miet-Gesuche
Möbl. Zimmer

sofort auf einige Tage
gesucht . Offerten unterNr. 2385 au D. Frenz ,Wiesbaden, erbeten. 8722a
2 möbl. Zimmer Litten ä-
sucht. Off. m . Preisang . unt . L . Rl ,vostlag . Durlach . 8712a
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Orient -Teppich - Haus

Carl Kaufmann
Großherzogi . Bad. und Kaiserl . Persischer Hoflieferant

Karlsruhe i . B . , Kaiserstraße 157 .
Ginziges Spezialhaus in echten orientalischen Teppichen

* im Großherzogtum Baden . iE

Um den wirklichen Gegenwert bei Anschaffung eines echten Zeppichs zu erhalten *
wende man sich am besten an ein

Spezial - Geschäft
dessen Ruf für die Preiswürdigkeit und Qualität der Ware bürgt .

Durch meine ständigen direkten persönlichen Einkäufe auf den größten Stapel¬
plätzen des Orients ist meine Leistungsfähigkeit eine ganz besondere , und bin ich

in der Lage , prachtvolle Exemplare zu solch billigen Preisen abzugeben ,

wie es HUT von einem SpCZial ' GcSChäft geboten werden kann .

mm

illanfs ^lMk-bNkMfeiiiiiiü
II113« iE,aiitomatlleiliwasserapparate 1

ohVaillinf&nMlemsdieid
Grösste und bedeutendste Spezial - Fabrik för Gas-
Badeöfen. — Verkauf nur durch die Installations¬
geschäfte — Kataloge kostenlos und portofrei.

Umsonst !
sind alle Bemühungen der Konkurrenz .

Es ist bekannte Tatsache , dass Jedermann , der bei mir seine Einkäufe macht, bei allerbilligsten
Preisen nur gute Waren erhält .

«KÄT ßolz- und Polster maron etc.
GanzeAussteuern wie einzelne Möbelstücke. !

Ansicht gerne erbeten ohne Kaufzwang . 13662 .5 .2

Karl Epple, Kaiserstr . 19 , Karlsruhe.
r

Die (teuere Wissenschaft hat festgestellt , daß wir in vorfchnstsmätzig ge¬
wonnener , besonders zubereiteter Buttermilch ein Heil - und Nährmittel für
Kinder besitzen, , welches alle anderen Formen der Kuhmilch überragt .

Eine fottlaufende Bestätigung finden diese wissenschaftlichen Feststellungen
durch die grotzartigen Erfolge , die in der Sauglingspraxis täglich mit dem

Buttermilchpräparat _ _ _
Holländische
Säuglings¬

nahrung

ooti Aerzten konstatiert und von Eltern fteudig anerkannt werden . .
Die Bilbeler H. s . ist : 1 ) ein souveränes Heilmittel — bei chronischem
Darmkatarrh — bei Hautausschlägen aus Ernährungsstörungen —

2) das zuverlässigste Nährmittel — im ersten Vierteljahr nach der Geburt ,
besonders auch für Frühgeborene — als Beinahrung zur Muttermilch . —

Die Herstellung erfolgt durch die Milchwerke Staudt & Co. in Vilbel nach
Angabe u. uni . ständiger Eonttolle v . Univers .-Profeffor vr . med . Koeppe , Bietzen .

Dose k Mk. 1 .40 in allen Apotheken . Spezial-Depöts für trinkfertig zubereitete H . S . in
V« Liteiflaschen ä 18 Pfennige . 7419a .10. 10

Karlsruhe : Internationale Apotheke , Karlsruhe .
Hersteller : Milchwerke Staudt & Co., Vilbel.

\

« aS, «« 0 |f <«4 werden geschmackvoll , rasch und billigangefertigt in der
äJllllUllPCUCti JCvCL Buchdruckerei der „Badischen Presse ".

flerakleiiMii-
Reste

in nur ansgesucht prima Qualitäten

sind enorm billig
abzageben , 11953

Kaiserstrasse 93
1 Treppe hoch.

Muster können keine verabreicht
werden .

Einrichtung
Badeofen mit Brause, nebst I

[ Porzellan emailliert . Wanne
mit mehrjähriger Garantie , j
von Mk . 210m — an,

| Jos . Meess ,
Grossh. Hoflieferant,

= Erbprinzenstr . 29 . =

Nach § 107 des neuen Brannt¬
weinsteuergesetzes darf nur solcher
Branntwein als

verkauft werden , der ausschließlich
aus Roggen, Weizen, Buchweizen,
Laser oder Gerste hergestellt ist.
Solche Ware ist in bester Qualität
zu beziehen aus der

Kornbrenuerei
A . J . Jakob ,

Ottersweier i . Bad .
Beste Bezugsquelle für Wieder-
,_ Verkäufer. 8485a3 .3

I

EWMNsWer
mit eingeblasenerSchrift ,sowie
Glasverkleidungen an Läden
werden rasch u . billigst ange¬

fertigt samt Montieren
3 .3 bei B33113
Heinrich JLromer,Grab¬
denkmalgeschäft, Schriftbläse¬
rei mittelst Sandstrahlgebläse .

^ Kind !
Welche Eltern adoptieren 4 Mo¬

nate alt . , gesund. Mädchen diskr.
Herkunft ? Näh. unt . Rr . B34723
in der Exped. der . Bad . Presse" .

/ o# ' Eirr :
;; ;

■

schlimmes
Ende

nimmt jeder Verfucb das beliebte , echte
Palmin durch eine billige Nachahmung
zu erletzen. Wir bitten daher beim Einkauf
genau auf den Namen Palmin und den
Schriftzug Dr.Schlinck zu achten und Nach¬
ahmungen ,die oft unter täufchend ähnlich
klingenden Namen angeboren werden ,

zurück zu weilen .
H. Schlindc & Cie. H.G.
Hamburg • Mannheim

Alleinige Produzenten
von Palmin .

Vom 8 . bis 9 . Oktober 1909
werde ich im

Hotel GoldenerKarpf en
anwesend sein, um 7264a .3 .1künstliche Augen

direkt nach der Natur für Patienten anzufertigen und1
einzupassen .

F. Ad . Müller , Augenkünstler aus Wiesbaden.

Bor Inkrafttreten
der neuen Steuern

am 1 . Oktober gewähren wir unserer werten Kund¬
schaft auf

sämtliche

Spirituosen
™ wie :

Liköre, Cognac, Rum,
echter Nordhäuser
Anfetzbranntwein

usw. usw.

Ö

0
IO"

,

1

, Rabatt 10
auf unsere alten billigen Preise .

Ferner empfehlen wir Deckung Ihres
Bedarfes in

Feuerzeug
Sicherheitszündhölzer — so« Schwede »

io Paket
3 Paket 40 4

Mit dem 1. Oktober kostet jedes Paket
15 ^ Steuer extra .

Pfannkuch ä Co
.

G. m . b . H. 14041 .2.1

in öen bekannten KttdaMtlleii .

KeineZugabe ! lÄtSiStf
Pli OOr besten (UaIICa U Salzheringe heute nur

Aas? A/h aröstttn 8 -1, M. . */, Fast 4-i. M-.
ca . OhäO newenM W | v * 4 q^robebofe 81/, 3» ., 10«

Delicatesther . , 80 Rollmops, Df. Brath., 100 Bücklg. je 2Lu M-
E. Napp Nachf . Swinemünde C . 58 . 10 Dok. Oelfardinen 4 M . 7295a
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